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VON HISTOBISCBEH BERIGUT, 



JNElNElf HOHEN KOEMGLICU BAIEh SC II ES STAATSBEAMTEN, MIT EIWEITERUNGEH , 
MIT EISEM dNG£FÜ£GTM FOSl SiC&LFTÜU, FON DOCTOE U:iD rUüFESSOR 



USBBB DIB TBftHABLTVUiSB DIA BRSTBS ORUaQPABOlSOaUl WirmkaaitklXVOWUStLZnüM. 



Von Ew. Excelleaz Weisheit und so sitllicher Hertensgüte, Ton der Bestiinmang ta dem Ton Haeli- 
dtanlben bekleidetea, bobes Amte, wdches dicndts der Zdt meiner belrdftndu TonteOnagea aa dis 
hohe Königliche Regierung füllt, der gehorsamst Unterzeichnete nnn unterrichtet und daher Tcmttlbead, 
dass Hochdenselben die hier in Frage gestellten Verh ilfnisse nicht so bekannt sein mUchten, wagt der- 
selbe £w. Excellenz nachfolgende Auseinandersetzung mit den gedruckten Anlagen, im Sinn einer 
Privit- od«r aaeb daer dUdlw VmlilliiBg, wie « Ew. Btcellep« Wcitbctt aBnuela nad znbtbaadda 
baScbea, dbtrnnbtvoUit n ftbcnaebea. 

Im Jahr 1798 Ton dem geheimen Hofrath Herrn Dr. Caspar ton Siebold, im offiziellen Sinn, alscU* 
larghcbcr latlnnaeateaBneber tob BerUn atcb iFürzburg bemfea.nndMeUMteiaElabKaeawatnireblrar- 
gicb* batranente zn errichten, und dicseaKmtfCiebSfl an jenem Universitatsorte zn erheben nnd zu betreiben. 

L'n^facblet in den f;e:jehenen HjITtiungen getäuscht, begann ich mit diesem Uniernehmen , bei den 
Simiichstcn, bürgerlichen Verhältnissen, und dies ohne einen bürgerlichen Freand, als Fremder , noch bei 
dm daautUgea Gebt ieaci PubUeanu, als dteea Abadpug gecea alles FVemde. 

Ich erzwang dabei doch schon in einigen Jahren, beimfleiasigen'Wandeln in diesem KreisederKarglichkeit.darch 
Verdienen mit meinen allein arbeitenden Händen, bei künimetliclier Sparsamkeit, die nothdliiftige Einiich- 
lons einer Werkstatt und eines Haashalts, im Wechsel van kleinem Credit und Wiederbezahlen von Stück zs 
SiBdc« iedocb dabei aehaa m Tialen aTitaKebca Eifindungen für dortige, berübnleWandiRtcnUeraater 
Kraft, ohne pecuiuaivaa lateresse, bei ieoem so sabr besehrlaklMi Znslande hingebend, erwaH» ich mir sebOB 
ein allgemeines Vertrauen für meine Kunstproduclionen , welches sich auch schon bald ins Ausland verbreitete. 

Von dem Jahre iSOO ani IHUl verehelichte ich mich mit einem bras-n. tugendsamen ilnd fleissigca 
Wdicbaa« ans daui da daakebten, bürgerliehia StMd« andT ^rfehnng, ohne eigeoHiebes Vermügea, nad 
abae dau ich dadurch irgend stntaMd VaMriaagia fewainn. ' 

Durch ein kärgliches und fletssiges Leben wanden wir uns, in dem Verhälfniss der proj^ressifen Zu« 
aahme und Verbreitung des Ciedits acöier Kaaslprodiictioaea < durch die düsieni Verwicklungen miihsam, 
aber siegieich dwvdk. ' . " i ■ • 



Diase GMBaUiaa, dtt» SjrapttUa fiir mia bSbens, für mria «mabnilaMe Tnibaa bahamad, liaia 
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sich, hinsichtlich ihres guten Heneeot und so vieler andern Tugenden, doch in das thätige Leben helfend « 
■iitalich hiMinfiilina. 

Schon beim Anfang der V'cj äuderungs-Epoche von 1802 tpltoic mich f!cr il.miaiigeChHrIVistl'fb R.iiprsrhe 
hohe llegicnuigscommissär, auf den Grund jener Täuschuug uud meiner damals schon in meiner Kunst ge- 
UritadelOl AwM«>hiiuiig, durch die Erinwnns der 200 i. wdclie mir nnter der FiintoBitcboflicben Regie- 
nuif, dvdi in IIiiiTersitäts-Rezeptratksanrt, an Bade des Jahres 1798, statt einiger Uuisaul, theils als 
billige Entschädigung, und dann zur Forderung dieses neuen Kunsf/.weigcs , als Vorschuss, mit der Be- 
dingung von Zuisicksahiung in gewissen Raten , gereicht worden war. Zugleich bewilligte man mir ein 
MligB.iiii Aufaug mit Gnud gehoiEte» Jalmgfludt der UufenltiL 

Unter fortanigen , ansserordenllichcn , kürperlidirn und gei5lif;f'n , (glücklichen Anslrengunsen , una!i^«\vichen 
in jeder Beziehung, im progressiven Verhäitniss aufwärts steigend, erreichte ick endlich die zweite Epoche 
von Jahre 1814 auf 1815, während ich in jener Zell, ein aosgebiettel« Edd Ton eigenen and nStiBdiea 
Evfindn^en tob neuen, cUiaigischen Werhsengea gdml and aagWeh |e#illft, aiÄ auch ebcnfalfc im 
litterarischen Felde bemrrküch gemacht hatte. 

Eine Werkstatt von 18 bis 20 Gebiilfen stand in alier Fülle organisirt da, ich ben-ohnte mein eigenes 
Haus. Dieser da neue Kunst-Commerce , allein Ton Amlaad her hesogen, gewährte jeaem PnUicam 
sehen bebidrtliche, peeaniabe Undaafis. 

In genanntem Jahre , kurz ror jener Epoche, wurde mir ein vortheilhallerlud schmeichelhafter Ruf nach Berlin 
SU Theil. Seine Excellenz, der damalige Königliche Herr HofcqWWiliNir YP» Lerchenfeld, bekam davon , 
gegen Beine Vorwissen, Kentniss; dessen staatihaBiluUerischen Natar aach, sachte derMibe sich genaue, 
and iirar efiddle Kcatain van b4xb l^btnagc i » and tob attai miSum MrcflindeB VcriiilfaiMeasaver- 
schaSitn» Ich irtirde anfgefilBi?^ Ne^gaasen meiner Gemahlinn, wie auch die meluigen hatten nun keine 
innere Richtung run Baieren ab , nach Norden. Es wurde mir ein ausgedehntes Local für die Vergrüss«- 
rung meiner Werkstatt und des Hanshalts, im Stephanv-Klottcr , BBTersiasIich angeboten. Ich sah indem» 
salben, nnler einem KBaiglidicn Daeh. geeehiitfti^fe Gakieah^« die KBgHcbkelt ftr die fiatirichhng 
•iaes, in meiner Seele schon längere Jahia g^egaae» Ideals, zu einem allenlalleigM Beelen m luingen, 
jda. Der hohe Künigliche Herr Hofcemmlssür wurde altein damit vertraut. 

Oer uosleibliche künig Mazihiluii. Joscru begnadigte mich zu gleicher Zeit, nngesnchl, und ohne es 
geahnt zn habea, nit der goldeMa- Qvil).yei)iieae*-lledaine.. Seine IbjeeHII, der gegtawirtige, Alkr- 
gaädigste König, überraschte mich Höchstselbst, als Kronprinz, mit der allerhnid vollsten Decorimng , iaä 
Operationssaal des JuIIus-Ho.spitals , bei einer feicrliclira Versammlung. F,iii(>^ ^\ iikiiche Versinnlirhnn;?. — 

So entwickelte ich, schon viele Jahre d^zu votbereitet, von da an, aus mir selbst, eine neue Richtung, 
eine neue Laafhahn in dieses Feld Acscnti|ps» inm "akmanA i^eahat. leh baate in 4er Mie; faden Idi 
in meiner Wohnung zwei Zimmcichcn für orthopädische Krulken einricLtctp. Der weise KHuig nahm diese 
Moral, dieses Wirken, auch schon dessen FolgeE wahr. Meine Reflectioo auf das Königliche Dach vcr- 
wirkUchte sich. Jener weüeste und. gütigste Küiug. verwahrle.die Sache, nadh eiaereigentbiimiichen Weise* 
HiMieb, epineriiKElkdqiah'^iiÜl» BMti(tigaag aridMh dlfrJbMfn^ des Laaale fSr geklneUiehe 
Veniaeang, aber wie ich glauben aease, aneb gegaa die Hotal nnlaifeordneier BebifaHfa*. '' ' ■ 
•, . - ! . . t ..,!!.< . : 1 :. ■' • i. •■:'.» t ' ■'■ ■■ " • 
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Die Entwicklnog dieses Knnslunifrnehniem . DcJinfs der Auffiihning eines ganz nenen Heilsystems , fun- 
geacht,et mein« klaren Einsicht, dass ich dort, wie ancb im gaaxea Königreich , hinsichtlich der berrsche»- 
den, Constanten, abslraclen Begriff«, MiroU bä Mlffehea ah fan fetnaite VwXStmi fflfarfflifcif ■■tPa» 
temehoiea, amlkh orthofwcdtadie Kraake, w«fea detg^ghubtea Unhcilharheit daiaelblea, nfetliallaa, cbIMm» 
miisste) , ging nngerihr Fortan systematisch in seiner Verbreitung Torwärts, also jenen gllkkliehen Gang, 
wie bekannt . wie Itei der EntwieUang meines ersten Knnsigeschäfls. Von den kostspieligen Suchnngea 
and schwierigen Kilinpfen Tür daa bcdSrfUge Locäl, nnd so mir partiell möglich gewordeacA EtmiehtBOg, 
UageB 'dta Data ia des Aetca dar lUgiilratar dfo KBalftltehari HdgianiAg aa^ieielcliaat«- 

I« Jalire 1821 wurde dieser nenen Anstalt schon die Stütze und die liohn AVünlisimg lta*IfaMM 
der Küniginn Carolin-c jcu Theil. Die Freiiuens des InslHats war ans allea, ancb ans den cntteulaa LIb* . 
dem her, atu bobea bad anch hikhsteb Sfiodta. ■■■ ■ 

Im lahra -1813 cfMante tiiah iti SMig ll£zniiüi#'Joien stal ifedialMMuieiMr iCad DoMMbator 
der Orthopädie an (\fi dasigen UniversilSt. 

Im Jabr 1824 wollte ich diese Eraennung in Wirklichkeit bTin;;en . hingegen schien der UniversilÜti- 
Saaat daCir nicht geneigt, und glaubte, wie ith zur Seile erfahi^n habe, dass diese OrtbopSdie eint 
•alehe ViitI«, hl dfe* Balte def ft^Maatehatt aiJigMMhiMii aa wcMm« aiclil k Üt\k Mba. Di« Zahl 
der Curisten war gerade damals schon in die sechszig bis einige' sfebeacig. 

Im Jahr 1822 decorirte mich Sr. Königliche Hoheit der Grossherzog von Sachsen-Weimak mitderGro»»- 
bmoglicben grossea goldenen Vinrdienat-SIedaine am Babde des Falkcnordeos , mit beigefügtem , eigenhjtii- 
digea, alteAakKr«!!!^ Sehftihtt «ad, tta Jabra 182» der Jfoiiig f»ä PrtäMk iiif im «UgamaiMit 
ribrenzeichcn erater Classe, dann wnrde ich in demselben Jahr mit eiileU Allerhöchst «^«IttldigHl, aUflr^ 
gnädigsten Schreiben von demselben Köaig beehrt. — Alles dieses ohne hiein Gesuch. 

Im Jahre 1822 wurde -ieb> naeh- einem Gesuch aü den llniversiL'fts-Senat der hohen Schule in Jena 
um «MHAaiiahaa- fettneil -ii ^aa-MOhiadlgea-Aellec»« ^it Eria«mig^^d«MdheM, -ain Daitar nf idw 
Gnind gradaiit, dass ich so viele practische Beweise, wodnnA kh ftdiA WmMIBIIi« VaiieMla in dfo 
Heilkunde erworben h:itle , in der Gesellschaft anfgeffUu't habe. 

' • '* . . .,* 

Sebatt fn Jak» 1^ «a» feli tat 4dMff giiliMM, aaaadlii^^aoiihMilhfifaNAb^ 
h*il darselben, ein, dem Datarnehmr ngelifriges Ideal aHm'Güul« lltogeli uMMm; 

1. weil das Beziehen derselben vom Local abhängig ist; 

2. weil die gesammte Organisation eines solchen Etablissements, nach dem Verhaltniss jiMl<acalseiaga» 
ridrtat «Bd aan Thdl mit dbB»elhdi TCidl^,' ja mugMer Kiiifeat i> AuäelU {^Hfll 

sein mnss. •'• . 

3. I.ag der pö&ste Theil meines so sauer verdienten Vermilgen«, schon damals, in der schon sdaasge* 
dehnten, compllzirtcn Organisation für diesesneueHeitfach. Der Werth derselben hingegen war, nach 
d«ai Ehri^peaagtaä. tal'ativ M '4m K«adl^hkll. «ad adilehtt ah daa LoMl IpdMtotoi.: 

Die Ansichten der Staatsverwaltungen , die Üttslande derselbeh, latoli sieb Im I.aur der Dilg« 
in sich selbst, nnd mit der Verhndcrung der Personen für die Verwaltung, auch oft die Prinriplen. 

4. War dies ein neues, a&d lediglich noch an meine Person gebundenes Unternebmea, weiches im Orte 
■ iwliBiaMBld[iriaidiw;'iltei«W«fe'Ilc^^ 
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■ Folglich vrüie bereite das getammte TcmSg^n jener OrganiMiioa damit vcrlorea gegangen , wenn mir 
inM ugMiiiM Locd «alwgm wnidt. Dahor Uk lek» tax geoantaB Zeit bei der KSaigtichen Regienug 
raD Anltaafnof dei betreSadeB JLoaab antrug. Aastatt dicier Bitte, mit Beifügnag aller Gründe , ein Gebür 

zu verlfilipn . eniliess man inir giiiüügst zwei hundeif GuUlen von dem darauflastcaden .Mielhr-ins, uiiJ genehmigte 
eine «choa lange und oft erbetene, so bedüiftige VergrüMening, lait Uaftnng des Mietbjünse« aal dieser neuen 
Brwerimng. Die nelkwindifeB Bwredtadeniagni mit «llei derfeHMBta UdioiteB idea mir »ur Lert. 

IdiDipfie Ten da n Bit Sum Veriiadenngeo ond Erwdtenugen bis im Jahre 1824, weichborette 
schon über 16,000 (1., nn l Iiis zum Jahre 1526 wohl nn 2(),CHX) fl. nagelfest in dieses Local venvendet 
kaUe, wofür man dortcn wofal ein cchöBe» Local hätte ankaufen oder bauen kiMoaca. AJao nuuste meine 
_ Maral -nai 10 aiehr von jenen obeageaanBleii GiSadea £1lr die Adcanfung det beltcleadea Locale benelt 
Uelben. Ich wiedeilielte abe aafange 1826 meiae Bitte, fBr die Aakaofkog de» Loeah, 

lEs war damals Vei waltungsprinzip alle entbehrlichen Aerariallocale und Güter zu veräusscm. Es herrschte 
dabei zugleich das Trinzip, diese Veränsserungea dahin za ri.cbteo, dass solche f>ir nützliche und neue 
Unteraehmongen angebracht werden •oUleii. Diai fw Aa fc andi bei andern, mit grossmütbigen nad 
■StaliebeB Aafopfenugea, ia der Fenn «ad am diese Aaitatt benm. Wo koaata cia BBtalielwies, da 
neueres ElaUisseraent errichtet werdeu , als jenes neaa lastitiit, wdt eelMr gau MB wrfiiilwiw ¥aaslbn 
triebsamlceit, wie es sich damals schon ernriescu hatte? 

Mesae deifellaigen , gründlichen , . billigen ond viehählig wiederboltea VoDteUnngen blieben bi« eoraJabre 
1839 wAerüc^bligt, so wie dieser Aastalt, wibi«M geaanter Zett, baia Zeich« vesiaaeRrWÜrdigi^ 
mehr zukam. Die Kunsigcnosscn, die der Sache schon, nie natürlich, wegen derselben sonderbareo 
ond grossarligen lintwicklung . von einem, ihren Gewohnheiten, ihren Bcgiiflen nach nicht nach 
dien Formen Gradairt-Gewcibten bewirkt, besonder« neben ciaer so berühmten i-'acultaet, auiiicLtig 
Hiebt bdid sefai kaanlsn, wie. dteseUiea, selbst di^ te^b Be s acb aada a . diese Sacbe, wegn deos Heioo- 
gsaell, und so gaaaNeoea und Complicirtea, Sixpn Wesen nach, auch nicht begreifen lernen konnten, — 
dkangen überall durch, nnd dies nnn aacb wo Mü^^ich nach Oben; so dass ich mich wohl in eiaer gcfäbr- 
Tollen Stellung erkennca mnsste. 

Doeb eeblag ich im Laafe des Jabies 1825 eiaeo, ohne nein Verw&sea mir gemachten Vorschlag tm 
der Grosshersoglich Dadischea R^emng, das alte Cnrhaus in Baden-Baden rar Etablining einer solchen 
orthopidischen \nslalt , als Eigenihnm , mit jeder allseitigen , billigen L nlfistiitranp, in dei IloITuiiiig aus , dass 
ich dass luslituts-Local in iyünlmjq uoch käuflich erhaheu \v> ide. Luculails lic^ ich auch, wegen ciaer 
aaakfen VerbnitidHr, eine iebcnsiBagI[obe FMoa m jahillish drei hmdert SSduitehen Tkakm, von Sr. 
Küaiglichen Hoheit dem Giossherzng von Sacuscn V^giii^ schoocio Jahr früher vorgeschlagen, tuibcnicksichtigt. 

Eine, im Jaluf \^'ll> gestellte Dilte um ein Piivileginm, d.iss innerhalb i'fhn Jahr , im n'ichston Umkreis , 
von aar vierzig ^tuudeu um IFUiJjuij^, kein üifcalliches, orthopaediscbcs lualitut et ablirl werden solle, blieb 
«■heantwmtet« wchiend es daanb bmnehaadce Verwaltnngi|uAMip war, dargesldlte Eriradnngen, dmneh 
■ Privilegien zu schützen und auzuregan. bs Jahre 1S2C elabliile nnd annoncirte , in irnrzburg selbst, ein 
ganz Unberufener, auf den Gimul des Dtilirjea etaiger einaelnen, tob mir trfunilffnfn ftwlTffttfll,fiBftSi^lch* 
Afler-oder sogenannte orihopaedische Gcstaltuag. , 
• DIasee AUee moMio ncina 9srmfalUe ab FamiHewFttcrtf UasiBbtliah d«eSiebenttjeaea,mobMtVcnaSgiae. 
tthethaapl des Wohles iaai«er Familla» tartMm. wie ich auch , aloderaiSboMoaBifaJarTea liaw gWM> 
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iTichtigeu Sache, roa weicher ich aax aUetn Einseht haben konnte, bedacht su sein, data dieieUieiBiiglichst 
crhatten nd forigepllaiit weid«, iaaeit Vc^^ekling fSUtOi 

So war es denn , dass ich endlich enuth'ch trachtete , einen mir angehürigen Ileerd , zur Sicherung jener 
Werthuhaften und der Sache selbst , rn erhalten, ohne eine Ahnung , dadurch den Bestand des Mutter- 
InatitiUa an beeinträchtigen, welches der neue Punkt, wegen der Eatfeniiuig and der geographischen Lage 
Mch, iehon kgitimirte. 

. loh hatte zur Eatwiekkag in Venrieiriltigring meiner Person einen gereiften Sohn , als proBMiTirtni 
Ant , auf dessffn Vcrbcsscnmg rechnend , und einen Neffen , BERjrni.iio Heise , den ich gleichsam erzogen 
nnd an iändcsstatt gedacht, der für die Werkstatt, also für die Gnmdlage, gebildet war. Ein zweiter 
tngendsaiMr nd leSii^nr Ndb, Joun Hson, Bruder dM lettten, ta aeiaiB Alter schon gereift, am 
GymaashB» ia der IfVcrIialatt, und ia Mdeni hiezn entsprechenden KKnstea nad Wissenschaften, war 
ebenfalls unter neiMa Aafw wd «Blcr aeber Leitng gebildet« der den di« mediaaitche Stodias dort 
•osf'ihren solile. 

MeiM dorti|M M^ubM »I dkl gMMi, bM«B Wiikrtttl»,fl^td«i,nrtiniehleln, direetM 
ladividnea, eicbertei anr nf thm ariiprftehead« aad Tortheilbafl« Weiie eiae ■■terielle, aaegadebalet 

ToUkommene , f^lei-hs^m lehoncügc Organisation um eine Filial- Anstalt tinsclbst ontwickcln nnd ausfuhren 
an können. Ich wählte daf<ir das grosse nnd bli^heude Künigreich der A(aief/<uuiat, und dies zwar den l*nnkt 
des ausgezeicluMtea Saetadoi* ab mkm. hage gewfia^Dbtce, d/aiaaerliw HnltaHtel, aarUataitatiBiigdtr 
ewig so «chwierig aad aalmr bfaftaden Behaadkagiea diaaar chraalachea Orgaabatleae-toBldMitaat aho 

auch auf das üessere der ÜBlIcr-Auslalt berechnet. 

. Der Küttig der tHaUrtenden durchschaute die Wichtigkeit von einem solchen neuen Etablissement nnd 
• vaa daer labta a yarbiadaeg , nach einem blo« müadlich gemachten , ehrfarchtToUstea Vortrag. Hikbatdeiaelbe 
gab awtaer Raflectiaa durch eine, aas AllerhOcIialer Selbsteiaiieht aagdiolene, gioiaaultliige UatentjUnag, 

Jic "^föglichkcit zur Ansfühning dieser gcivichligen Combinalion. 

Dieser so getrshlte Tunkt vereinigte zugleich, ungeachtetscincrEnlfernimg vom Mutter-Institut , eine leichte 
Variaadang , als priacipmässige Relatioa aiit demselben , durch die Wasserstrasse , Tur Sachen und Persoaea ; alao 
«a«h Cnriataa, la MM aad «o geaclnrind bia aad Imr Iranqwrtiit werdea kSanea. Ei war a^Mdl, wie 
schon erwühnt, der Punkt , wo ein solches FIli.il der lbltir>Aailalt kciaea Abbrach, Inina BaacbiValEaig, 
veratiaftigerweise beschaut, verursachen konnte. 

, Dar Gegcnsata der geograpluKhen nud climatischen Lage beider Heilanstalten zu dem ratiaaeilen ileile- 
leiaeat da» Sedade» chaiaeteririrte, al» ortbopiediMhe, ab HeUaaslailmi fiir chnabebe aad aaeh fihr dit 
jugendlichen Eatwtcklnngskraukheiten überhaupt, in solcher Verbindung, hinsichtlich solcher Wechselwir- 
kung bei genannten Krankheilen, schon fnr sich, ein natürliches, rationelles, therapeutisches System; denn 
dieae beilsame, climalische Wechselwirkung kann mit dem Heilmittel des See-Elements, dnrch die Wasser- 
stTHM ao leicht,, ja legw ohaa die «rtbopaadlaehe Ca r w irka ag la aatcriwechea, realinrl werSea, iadca 
bei dieser Reiieaaf dem Dampfschiff, die Application der Cunnaschineu , gleichsam im analogen Verh»ltniss 
wie im Cui-zimmer, fortgesetzt werden kann, und d!c schwingende Schiffsbcwegung und desselben innere 
Einrichtung , dem Körper dieselbe iluhe und anch solche Räumlichkeil gewährt. Dann ferner, wie angenehn 
aad wie aaregead, abo wie aweekaiisaig anai für «otebeKraake, bei dieser Biaiichtaag, diese Rabe, dareh 
die fateresseetertaa» tebSaHaa, ab die Rheia- aad IfaiagegwideB voa XbatseMW, sehoa für sieh aiia, wo 
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man, nach der entwiixfeaen Eiarichtnng, mit geringer Yeimebrung der gewohalklm Unterhaltungakoaten im 
iHÜtit, AcMr aatdiftlun Zweelw llnilhaftig «reidaimim, iii4eai m$a in diei Tag«ifcer,«idinrilarTl|OB 

surSck, diese Reise realiauen kann, nnd wobei die beiden InttitnUküchen, sich gleichsam die Rinde bietead, 
wunder erreichen sollten. Also gewiss die rationellste nndaocliaielitbette]Miide,therapettÜscheCoabiMUM, 
für Heilung von chronischen Krankheiten überhaupt. 

Dum betnelittlt ich die geogiipUMhca Vcrkidtiüaw dieaw grasNB KnilcidaadM, die leteUe Hfai- «d 
Herkonft ron nnd in andere Länder, dazu meinen EuropSischen Ruf. Ich würdigte dabei die VerhsU- 
ttisse , die Principicn der allseitigen Nachahmungen in allen Lmdern , welche meiner Vorstellung die Einseitigkeit , 
überhaupt das ganz Einseitige des Gebrauchs von meinen Heilmitteln nnd Methoden , die totale Leerheit , oder 
iu (iBsBelia EkAeliKk der nMiirUGhai Flriaei|deB« ml)lnoigei,«adirt^ngleiekuberüigea dieEriünuiliiiM, 
ja die Uebersengang gegeben haben, dass ich noch der Ein7.igc sei, welcher die erforderlichen Heilmittel 
Mefhotlen und die Eigenschaften für das rationelle Wahlen und Leiten dcreelhcn besitzt , diese hiirteslen 
und am schwersten zu behandelnden Krankheiten, — wie sie es ewig , also dann auch noch so bleiben 
wudta. iraui cridlidi tiicli die iMäglkb« Eteaeite tteidie cbemUrt nd m^pfimt ecii, — ntfoieU 
xa behandeh. , 

Zu diesen Toraus^egans^enen , die Sache dircct betreffenden Abstractionen bestanden andere, ancil bedes* 
tungSToiie, fiir die allenfallsige Deckung der gesammten, combintrtcn Organisation. , 

Ee aflAHea ribnli^, UMiehHUtA der dort ee graeshä, eo rellilndig ab beqMm etq^eridrtetei Wedumic, 
nnd wegen dct WoUfeilerseina aller bezüglichen Elemente , daseibat nicht nur alle dahier zu vci consiimii enden , 
orthopaedischen , werkzeuglichen neilmtttel i^cfcrtigt werden, sondern es wurde durch diese neue Puok- 
timng, zugleich auch eine neue Aussicht, ein neuer VVeg in ein nnbegrenzte« Feld fiir rermehrte Consu- 
wMiea tdi ehimrgiielica I betiiMM M ite , fiir dUe dorfige Febiielc, gegHMet Welclw Veetbcik- mir ffi/ 



Wohl entwarf ich diesen Plan nnd begann die Ansfiilirung desselben, gleichwie bei allen meinen früheren 
Unternehmungen, ohne Torans irgend jemand eine Miltheilang davon gemacht zn haben. Wer konnte mir aber 
muk bd aefaten, töb jeber aenen, nv eriginellcm Untcnebamiiiea ratbea? Und weraollie dies anib 
UeM7 Tüitna war anch die Sache ja ein PriTatnntemeiBn. — ' 

Die Sache auf diese Weise reflectirt und Iiicv frstqesetzf , ver.inlasste ich «nniittelliai durch meine, bei 
mir wohnende Tochter, die Herankunft meines, ebenüilU durch den Meid Terrührten, vier Jahr verlor- 
n«n «ad nicbt aiebr gesebenea Sohaee, I^. Joem %in, dn leb ton bier an», obne ibn firgend «iaea 
Vorwurf gemacht zn haben, auf ungefihr F3m Jabr nach Pgrü, MmUpefUer n. s. w. , inr Uabvag der 
Sprache und snr Vervollkommnung seiner chirurgischen und :'n7.llichen Kenntnisse , schickte. 

Nun ging ich in jene Anstalt zurück, und liest meine Tochter, mit Hinterlassung des Auftrags und des 
FlaaalSr dio kiesige Einrichtung, daUer. 

la Winturg angdBemmen, schickte icb sogloisb asia* äaeaieiBea lahlreich besetzten, dorcb viele Jahre 
von mir gelernte Werkstatlsgehülfcn , zur vorlSufigen Hans- und Werkslatlseinrichtunj^ , mit dem hier 
in Frage stehenden Neffen BsnHaano an der Spitze, mit vielen betreffenden GegcnslSnden , nebst zwei 



daorPfiMtoflbpiBlMMnrinBlc, Ml Wasser faieher. 

WoU gib Haa vir ans bei dar dertigea Aakaaft den Waascb in eifcoaaea, diMee, aaa «tboa im W«rit 



jene Stadt! 
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m4 is Thätigkeit sich beiladende Unternehmen a nfa gl l W M , was nicht mehr gechehen konnte, und auch 
dämm nicht sollte , weil dasselbe grade znm Bessern , WUT Sichtnug jener Matter-AaaUlt «ohl überlegt 
beiechuct nnd evidenterweise auch so enthalten war. 

■ • . •• • • 

Eilf Monat hielt ich mkh daselbst mit meinen gewi3hntichen Geschhften, in jenem frequenten InsUtat,ah 
▼erdoppeltcr Thütigkeit . auf. .Meine Geraahlinn, meine beidfti Kinder s)tnpathisirten fiir dieses llntcrnehmen, 
vis jedea in seinem Fach für die Realisation , besonders aber genannte Ehegatinn aasserordcullich thätig war. 

Wae tun M der bohea Loctlbelitirde nieht dii^a kooBte, arii nun an der ellerfcVelutai Stdh m 
München anbefaiigen durch. Die allerbiichste Genehmigung erfolgte allerhuldyollst, zugleich mit dergasdigrtea 
Genehraif^ung der schon lange gesuchten VergTüsscmng jene» Locals . wel fin«;, Behufs des ArrondissenWBte 
and des Sehliesten* fiir den Zweck einer solchen Anstatt, schon lange nothweudig bedungen war. 

tai IiaBf ieaer dNigeannoten Zeit wude die Uctige AMtalt/wie'CiB Wuder.aebMillvbetdeDbestande- 
Ma, oatiixliehen HSIfsmilteln ans jener groMcn Organisation and durch Gelegenkeit der W —eiaUa ne, aaf 
eine so ansseroiJcnllichc Weise rcalisirt , Tind zum Erijffnon Jciselben so follkommen ansgrf ühif . 

Wohl bemerkte ich bei dieser Einrichtung von jenem veistaudeaen Neffen, der sich mit meiner Tochter 
Osl'diMer Efancbtoag beschäftigte, Uniiditigiiiaitea Ka aam Vardtaht ittadaallonl.Baiichtige Erkenntnisse 
od ChuBdar, ao daia, «an di« EatiiidUBagHiBlrt aehan aa tiefgewaaen witre, ieli ^ 

mng wieder zurückfiel retcii wl'Te. 

- Ich ging also Ende July 1829 v«a dorteu bieher anderüffnetedieseFiliaUAnslali.MeinSohnkamausFranft- 
mdk, dar imaaelige VUb aaa BM m d aoaek« aa aiHtiffilai jänfer AastaH gemeinKbaftlich vonusteben; 
Biaa fcliiiir CaawwttM^/iiwIafca diaa- Faalaü«igaiaihr»cht JairMtferair toiariitetbaMaidet hatte , nnd 

sowohl in den CurTcrhältnissen , als in ihren übrigen Functionen so nnferricbtet war, dass sie als dieSeela, 
als der lebendige Kern des Instituts von mir beschaut werden konnte, liess ich ebenfalls zurück, die mir 
aaaat hier, l»esonders bei einer solchen, aencn Entwicidnng iadiaaaDifiremdenLande.ichoBaach wegen ihrer 
Gawaadtheit in dar nmsSsiaeheB Spmdie, ao hadSiilig, ao hailta« geweaen wäre, md f&r haben IVeiaaa 
ersetzt werden konnte, d!c ebenfalls ancb Tir die dortige Administration gewandt und be^higt war. Wohl 
luUe ich die Sym(>aÜiie, bei dem Bewustsein der Schwäche des Charactcrs und anderes Fehlenden meiner 
GamaUinn, fiir daa Walten ohne mich, einen münnliehen Adainistrator neben beizusetzen, mit dem 

nniiarthefiaeh enmpaadfren koanla. 
. Einerseits fand ich kein zweckm'rssiges Snbject , andererseits glanhte ich allen Schein von Hialman Mit 
jene Familie, und sobin anch allenfallsige, schüdliche Heibungen Teihüten nnd es so probiren zn müssen, 
]ireil ich längstens nach Verlauf von 4 bis & Monaten , wenn liier die Sache begonnen und eingeleitet sein 
wSide, wieder darOin nruaUntiumi * nnd ao ait den dort von^bdan PanoMn aailHch wnebah waUl«. 

Unglüklicherweise kani an bald eine so hochwichtige, hohe Paticntinn in diese Ansalt in die Cvr, 
üieser delicafe Fall mit meiner TM)ihrigen Sympathie und persönlichen Rrgebenhcit Tir die, schon von 
ihrem Ersten Lebensjahre an gekannte, hohe Patientinn, so wie lUr deren hohes Ilegentenhaus, konnte 
ariah an diaser ZwfiekfedM, die ich danala aehoa wegen, von dort her Verdacht anageadaa BneheiBBagan 
for ao wichtig halten musstc, aufhallen. 

In den ersten Monaten nicinw Ab-veseulieit musstc ich wohl schon verdächtige Unrichtigkeiten und Einstürmen 
auf die gute Moral meiner umstchlUchen Gemahlinn wahrnehmen. Wsre jenes GeschKft von einer andern Na- 
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tnr gewesen , von jeder anders knasl oder C<»iinieree, wofür ich Ersatzleute haben konnte , so hxtte ich mich schon 
die ersten drei oder vier Hooit für geeignete, für anderarüge MaaasregeliiblHli—t, aberdie voranttdieiiden Pccmk 
nca, asadidi anehder firsgUdMNdh, Inigfln wtanl^ 

Dabei glaubte ich in jednrifinsicht alle aücnf.illsi'-c AuFn'annnj;cn , hinsichtlich i!ci ("liaiaclcie der betreffenden 
Personen verhüten su müssen, indem dieselben «ater die gehören, die nie feblen^öunen , und die schon 
ein Tadel in eiae Aiutchneifung ma eo dir hringoi bau, ab de b ümt Sache einig , und die Mehrzahl . 
Bod TOB acbo* mehr enfkhaler, gcwiditiger Seite, mm Widenüebea Moch bealftkf mrea. OeaniehnuMle 
die innem, delicaicn Veihultiiissc solcher BeüiBnUlt wGidigai, daher anck aUe Andeahni tm Ifiialniieji 
oder Uneinigkeit sorgraltig vermeiden. 

Dann konnte ich der Katar der Sache, den aittliclMa, wie dem poUtischea Gefühl nach, um so ehr auf 
- UawaadlaseB, anf da» Wtod«ilieini dct aatSi&baa Weg« leebaea, als jener Nde {a aa KtwlMilaW 
gedacht und ihm auch so erSl&Mt war, wie es in der Natiir der bestandenen Verhültnisse auch mifaikeiBhit 
so gegründet lag , und von keinem vernünftigen Menschen anders gedacht werden konnte (*). 

AUe Berichtforderungcn an die gedachten Verwaltungspersonen blieben sofort unerfüllt, ja ganz unbenick« 
•wlitiet* Bei dem sshctea Einsiehiao vui diesaa Verdaclt, bb dahin deck aiaefamiiBeZeitvcnliiek, warcs 
doeb wohl nicht müglich , unredliche und im Verrath gedachte , für ilue fiestimmung , besondeii in einer 
neuen Entwicklung bei weitem noch nicht reife Fcnooen, In dioCB frtmde, für aicb to delicate Laad, 
an diese neu zu entwickelnde Anstalt zu stellen. 

Der ewte nad baebet wicblige Erfolg top den BiBüMmi der dort eaatrair wirkenden Pewo— , war die Entfer- 
anng aieinM, durch fremde, fersteckte Antriebe, sich withrend seiner letzten Studienjahre meiur ^rtftimg 
entzogeneu, und so In seinen Ansichten und politiichcn Gnindsälzen, verirrten und verloren gewesenen 
Sohnes von der dortigen Anstalt, ohne dass ich davon in Kentniss gesetzt wurde (**) , welches Ereignis« 
ick erst lange Zeit naekker , anfanfillig iadirecteat Wege ciinbr. Tob dflNanAalieatknlt mir wwknnd ^em 
Zeit, bis gegenw^atig, auch noch keine Anzeiga gnnckt wnrda, ■■gp—**«* BMina, in dar Saekebetbd- 
ligte Tochter bei-eits vier Jahr bei mir lebte. 

Welcher Sohn als Doctor, nach meinen nnbefangenen Ansichten und nach meiner Moral, wie nach 
den Tonaüegendea, klaren VerbitllnUsen, der Matnr der Sacka mal deaeen geistigen VermSges nach, so 
leicht ein zweiter Hippocrates werden konnte und sollte. 

Um die Unhuld der dortigen Regierung auf mich zu ziehn und das Publicum in Verdacht zu 5el7f q , 
eriaad man unter andern die Combination, dass es in meinem Vorsatz liege nnd gelegen habe, jene An- 
italt, woran dock ein Weitb voa nagofiikr fifr;i^ bis fünfzig tauttnd GaCdm, wie alle atela Tkenentei 
nndnackneiaeHbtorie gekaadea war, «ataigdM la laaieo. Waa vaa adeken, wSX gonanatea VerkittakMa 

(*) Allein M liemchtea damali die demigogUrhrni Umtriebt, die ZOKellMigkt'it, du unnatUrlkke, dasausccerMO 
CefaU l&r das onb«dia(t« Allcr^albatlicmclic« äksrhanpt. OiiMr war aber in diMNi PiiTaOMtrieb eiecs ■oMrheMMdaa 
8ck«lHi oder eins« ran eieer eioOwnichea PartlMi rawi», was ich doeh demal» aofh nkkt w eiDca Icamto. 

(•') Dieter Sohn, alt Doctor, gcnirto dea IntriguaaUD VeMer, wie die dosu i^edacllle Farthei un somelv, alidw 
Mlb« »aiaaclirlt aicti wirklieh anrli btnOhto, m aiich Kraakkaita-uadCarcaMfctehleaaaaiachea. DerStNichfllcIde, 
•■feackicl Ich aach Obitam wahnwhMM koanle, da« diiwr etfraulieh ^ri Sympaihl« tdr tifm neae Sarli« 
b«wir«. Dia Mama WuN« wr roiltta; daa Bruteis bettimmt ; er flojr srim r friihei-en ^leifr.ll1^- ^rcm^i in die freie Well 
tiioauf. Oarn« wOrde man vorKegebau liaben, da« er mit »einem Vater nicht aiukommen kilnnr, aber ich war übtr 
huudrrt Sti:ndra ron di entfcml Und konnte daher nicht feniren. Inch hatU icl» ksina ünache unnufr^ed^n aa 
aaia, saiaa Corrtspoadcns {«itel mir, so wia kh ans rmkttitk aarh nur gvt« VaciiricbtaB flbsr ihn «rhaltaa battt. 
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oicbt Bekanntrn , von jenem Berüehtiglen selbst aasgeSprocheo, wenigatCBS zn Zweifel führen konnte. So 
wurde es auch dem Sohne, um in ihm Verdacht xa erregen, vorgezeichnet , dass er snr Strafe, an der 
Sfit» ttelieBd, Awm die Sckand« tage» mII. 

Eiuc solche Unhald musslc ich bald darcb nicht natürliche, and iiherhanpt nicht natürlich gestellte 
fehle, ohne Rücksicht auf mein Geleisleles , und auf mein Priratrechf , von der dortigen, hohen Königlichen 
llegierung erfahren, welchen ich unter den genannten Verhültuissen , ohne meine Uitloiie, ohne meia 
VemSgea sn niniitn, «In aacli olue den Ciedit jcMr Aartall, das (ite Bertebo dentlbai, in Gebhr si 
setzen , «ad ohne die von dn biM%«B Laad« and Goavcnieiaent genoMea* Gmut aarilüioh n Terinaaea, 
nicht nachkommcu k^nnle. 

Bleine darauf gemachten, gründlichen, reell entschuldigenden Vorstellungen, und nachher auch solche 
oAae Entfaltung der dort Ternrtca V«nralt«ag*-?ct1iillaiMe det lattitirta, Iceaea aielit, oderav baofen 
■zur Berücksichtigong, ab »rei Monat verlängerter Tennin bestimmt wurde; nur Strafdrohaagen faxten', 
W'hrend jenes Institut noch im fmpientcn Flor stand, und meine Unternehmungen überhanpt, nach den 
bestehenden Verhültnissen , als Privatsache, und auch das Fiicsige ebenfalls vom Künig genehmigt war: also 
ubtrkanpt katn« Tannaa variagen, wodarch ick u den b ärger lichaa Recht anioer KmMtbelridNanikdIaai 
ala FkivataatanulaBeB, inaarhalb dar Gfialaa, baaobiaafct wurden konnte. 

Wo war aber irgend wo fr^lhcr nnd bis daher ein tierisch, welcher mii in dieser grossen, neuartigen 
Conbination , überhaupt in den Sachen meiner Uctiiebsamkeit, in meinem Heiigeschift, mit Einsicht rathen , 
viel weniger beitinuaen konnte » wdckea überhaupt , auch nach seiner ausgedehnten Theorie , nach dewea Grand- 
priai^^ H» gaan acae, tarn der aoek daakalUea Natar crkobaa, ao wie leuer IVa:^ nad- poUliaekaa Vcr- 
klHaiiae nach, eine so ganz neae Erscheinnagin der Gesellschaft war. Es handelte sich also fortan daraBl,dnrek 
Versuche weiter ru kommen, nnd aick aack den vorkommenden Erscheinnngen in dieaem vaiwick^ea 
Felde zu wenden und zn richten. 

Anf jeae gageariilallekea'WnkaagaB wnidea ieae leickaa FrSckte, ailtGraad aad Bodea, aaf ehe wakr- 
kaft gewaftsame und mnthwiUige Weise, auch znm kokca Naoktheil jener Stadl , zerstört , ohne dass jemand 
irgend einen reellen Vorfheil, allenfalls nur Befriedigung von unedlen Alfectionen, dadurch gewinnen konnte, 
anstatt die sichere Anlage reetlerwcise dafiir gemacht war, dass beim natürlichen Zummenhalten , nebst 
dem Nntzan Ciüa AUgeaiaiae , ktaukrt tatuemk gewonnen werden «aasten. 

Eine nnerküite, muihwilUge BitswiUJgkeit , wie es sehr oft bei gewöhnlichen Menschen geht, die 
unwürdig von der nicdcrn Stufe auf eine so wohlständige geführt werden , denn in der That war es Zu- 
fiiUigkeit, dass dieser Neflc an diese Stelle kam, nnd zon^i'chst die, weil er meinen Aamen trug; anstatt 
idi «warten konnte, wie ea b der Natar dar SmAb ao Uar vorlag, data deradke diese seine aene, ikm 
damals noch ganz fremde Bestimmung in sdnea avcksten Intresse würdigen, und sich ernstlii Ii I>cmiikea 
würde, die orthopädischen neliandlungen zu lernen, nnd sich mit mir über die Grnnrisütze zu benehmen, 
indem er von allen dem damals nur die Maachiaen, insofern sie die Gestellen in der Werkstatt betreffen; 
kannle. Für die Cnrfcdiaadlaag waren die dafür daick ao viele Jnkre akgeriektelea Caigek{{1fea nad die 
Gonvernaotinn , also eine, ohne ihn, Tur eine gewisse Zeit lebendige rationelle Organisation: er selbst war 
aar eine zufällige Fonn, und doch dit- Anstalt weit besser, als alle nut hgeahmten in Europa sein konnten. 

So leichtsinnig opferte er diese Gelegenheit für die Bildung in dieser grosswichtigen , von mir ihm in 
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jener Uaffuang übergebenen und so von ihm übernonuaeiteii Sache, jeaem Eiecationsmitlel , du doch nur 
ciB CdiiMMfiek hktkn fcami. 

Sft kitelen die unedlen Affectionen , bei jenen reichen, uch iörtaainLebea hflfiwIwMlw GBtan , nthl aadl ftpHi 

tKgHch wechselnden Launen. Msn durchstrich LKnder und StHdie , beim Zurlir ksetzen alles Edlen und 
NüUUchea, nach den niuthwiliigsten Trj'umen. Dies wurde gebilligt oder nicht gesehen, oder sogar von 



g B Ut fahUga r Sdte aMih angeregt m» sagt wtA uek, am Ende auf eine bedeatende Weise belohnt.— 



Mir befahl man aber hingegen, — im Gegensatz jener ncgünstigang der, nur auf Verderben nnd Verralh 
hinzielenden Reisen jenes vorstehenden und so hoch erkannten Ncflcn , — dass ich mich dort an die Spitze 



•teliea aolle, wlhnad mu über die geoaBstea Entfernnngen des sogenannten SteUvertrcters, und über da' 
wkMieUM «Bf aish Selbst-Stellen ftmr wiaMg« Heilanrtalt , ituA itte—ftwOHgw Reiaea , UaMMiah, wo 



nichtdieselbenbegiinstigte.Diestt,nnr zum falschen Blendwerk, auf eine andere, von niemand ausserhalb geahnte, 
aber wohl berechnete Wirknni; hinzielende, nJfnischc Wclthernmlanfcn geschah, wie denn anders, als an^ 
meiner Ca&se; und der junge, von jeher bequeme, nnd nun von denen, weichen er zu onodlen Zwecken 
dieote, nun groasoi Herrn Geatcnpelte »Este gewiaa nicht wohUeO. 

Nachdem ich endlich nach langer Zeit , nnd nur zufiillig durch Fremde , ron dieses sinnlosen , selbst dem 
Torgegebenen , dircctcn Zweck nach, schon für sich mit der Würde einer, wie genannt , guten Sache im 
Gegensatz stehenden, bettelmüssigeu, charietanisiischcn Limdcrdurchwandlungen Nachricht erhielt, erinnerte 
foh Siek «Mb eiaes GegeualM ytm Mm 1822, wo leh, bei einer unnMidliebettIteiM, b Badm-Raden . 
krank wurde, und deshalb zwülf Tage abwesend sein mnHlei «inee faittem, bdun Ye i we is ee, wdobef, 
indem ich die Unrichtigkeil darlegte, auch wieilcr zurück genommen wurde. 

So mnsste ich denn die allseitige Ungnade der dortigen , hohen Käoiglicheu , ürtlichen R^ierang abstrahiren , 
Mihin aneh das BemcheB Yoa ao geflsHentBcb gebildete«, «ariektigen Begriffen , wie aneb aolebe Ansieht^ 
■nd ^ypatbien im grossen Pnplicnm auch sohl» dadurch wahrnehmen , dass ich la «nteisebicdenen Zeilen 
an höhere nnd auch an bürgerliche Personen die freundschaftlichsten und nicht bedenlnnfjslosen Brief^ 
schrieb , ohne von einem noch von dem andern eine Antwort zn erhalten Also darin eine Verachtung 
ruhlcnd , konnte ick BUgad wo doe Thababaie aknen. 

(*) Wamm «ioe so iKtrif^itate, unaittlich betrieben« Sarhe, rot mir durch alle angehende Peraooco , lo durrh. 
dnufsn gehaim gahallan7 SMm ich deon weht tob jeher allta Ideen . weher sie kommen mochten, meine Aafmeik- 
inmiMH gnriiaiatr InlM kh Jn Saetan, ao gNsa sie aaln ■acklm, r«r aitallch« ■ritadnagan eder OatatMlwmn- 
gfn gescheut T War diet, wem Ci gnt ist. nicht nuTeiae. flir feanontes Product ansehalkher« und emprehiendere 
Weise autzufahren, nnd die aneh nicht Terrath in Vntrene legitimtrte, und ohae Buln der Haapt- der gromtn 
Sache, und de« Verrnngeos, des A.Dselins der Familie su tMwirkenf So geschah doch, diT Iviclilüinni^sten und 
fteciiatea Meinung »ach, alle* auf fremde, aber auf mciM tliearea Kosten, wie noch die Entwicklung und 
Anatahnnif diesae intvlguanten mttets, durch andere, in der Saehe nenl r ele, mu ntar dessen DIraetim atehaadot 
von mir besoldete , und durch «iele Jahrs naagebildete Gehaifen. 

, (**) Man frai;« den Herrn Bofkvth Bbbr, einen damalifrcn Assessor Hem von Vu Bnr , eteen Kern SaBMWW, 
Redactcur eines Ztitiiiv^iUatii , selbst den Secretair in der UannuiifKescIlathaft, an welche alle — an die beli»lelf 
tcrea ooch mit der besmdern Bitte lor allenrallsigea TeniirentUchung in ihrer Sphäre, - irh schon ara Ende dee Jahna 
USn, in t mshi ad a nan Monaten, nmaHndlicke« hadouluagsvoUe , historische iusleguogen schickte, und dann auch 
en Herrn ProfcMor SarrrKR*, rar Seil als er TleepMsaident in dar 8tlnd»-Tenaai«lnng war, den iebinshaeoadera 
auf die patriotische , politiarhe , miuterhi.'tellaltnngaelneoaeelicanlfemi Taten , dledfeaalbeniOin derMlben Melle nia 
Vj(-r)>r.i' siiteiit durchlührir . (wn ich ihn selbst auf der Bednerbiihne beobachtete^ aufnierlcsam machte , cu welchen 
allen mich mein« philosophische Denkweise Ober die gesslIschafiUcha Ordnung iiberhaapt, eine dnimigiSliriK« 




( ) 



Meine niichsle , tob ihrer Treue und von ihren andern Pflichten niemaU abgewichene Familie wu ron 
den herrschenden Factoren umwunden und blind gemacht. Ja sogar meine soMt w tugeadsame , als koU- 
fabiUele, daadt lüer Inl nir woliMBdeToebterivmile «fauch S» Tatweigiiiic ieMrCou|iinlioB,tiiii!iehit 

durch ein, in menschlicher Würde, in jeder Hinsicht, sittenloses Karnmermsdchen , Therese Maenmr , 
eine Bekannte von dem Herrn Professor d'O., von mir ungeahnt, in die Mitwiikong, ireaigstensiaemaana- 
tiirliches Stillschweigen untergraben, in jenes Compiott hineingesogen. 

DicMS Moat M» flelicM vaA Mktbm Kiad müde eadUeb rtm jea« Gonplotl vniBfhdlanB bewegea, 
auch mich, allein dastehend, unter dem Vorwande des Climas im Maerz 1833, bei dem noch so freqnentea 
Stand der hiesigen Anstalt, zu verlassen. Auch diese , wie jene VerwallnngsailgUederfUesSBiehlus daher ohM 
irgend eine Nachricht von dem Stand und Gang der dortigen Diuge. 

So imde «ciae origiaell ciafeitehtete Werlutatt , nit des , viete Jahre fen ^ 
aehicktea Künstlern und Arbeitern, f iir ciii physisches Exccutionsmiltcl, wohl einige Jahre verwendet , und 
somit, nebst Jen unberechenbaren Versünmun^en, durch jene Reisen, die reichsten Bestellungen von Aussen, bis zur 
Zurücknahme Temachtfissigt, also anch selbst der immer Alle« zusammeuhallcndc, schüne und einträgliche 
KuHt-Conmnee-Zw^, am weleheia rieh Allea, nad jene giwM» wichtige Stiftung entifiekdt halte «rnndi- 
willig. ' allai von mir ungeahnt. — ruiuirt. Deshalb iiess man daa Chef bisdaher, bereits fiinf Jehl, obaa 
alle Nachricht i'ber irgend einen Bestand Joi tloitl^en Sachen und von der Verwaltunf;. Was Alles ihm 
ietxt erst allmühlig, and dies auf xufüllig fremden Wegen, bis sur Ueberxeugung tax Kenntniss ge- 
lunaakt. 

. Aar diCM "Wim rieh ant dta Unaebaa, dan leb bald aaeb iKbwr Abniaa vaa dert, Toai 

August 1S29 an, keine Nachrichten, auch nicht mehr über jene Werkstatt erhallen konnte, worauf 
wie auf Seite 5. beschrieben ist, überhaupt so Vieles berechnet war^ond auch die, warum ich die Ver» 
atimmnng meiner sonst so getreuen, als soigsaaea GeoMhlinn so bald währMbaaB araaite. 
. Abgesaba vaa daa BadiiiGdMea vaa flälirarkaaagea ftir die bieaiga Aaatalt, walcbe dort yorbcfeilat 
adsr gefertigt werden sollten, lagen die Verhältnisse su , dass ich faa Lauf von sechs Jahr, als der Zeit 
■eines hiesigen Aufenthalts, evidenterweise, für mehr denn fUr swamig ja vielleicht fur vierzig tausend 
Gulden an chirurgischen Instrumenten dahier. nach ausgedehnten Richtungen, hxtte verconsumiren können> 

Allee, dieaei naiato ich wegen dar Abbingigkcit voa ciaeai Aerarjalloeal and wegea daa delieataa Blielc- 
sichten, welche die innere Haltung eines solchen Instiints ohnebia bedingt, übersehen, da in jenes fremde 
Local , in jene freqnente Heilanstalt, 7:ngleich gleichsam nach alle meine lebendigen und physischen Habselig» 
keilen, meine Kunst- und oeconomischeu Guler auf diese Weite clBgetcbloasea waren. 

Ea war irkklieb diese Loeal-AbbSagtgkdttToa lenntbübeniB^lMeaBcia, aafwelcbe sich die beideneiligaa 
Uaaa aad Begriffe, d. h. die der Verwaltung und die der Parlhei, gaschiitat and gestützt hallen. Ausaar 
diowa . mnsste ich zugleich auch noch wichtige Privatverh <ltnisse des Knssern , unseeli^^en Hiiiptfactors dieser 

Bnberktaa(, nnd sootchtt dat GcRIhl bcatioiai«, welche* der MthiMiastisrhe Empraoj;. den n-ao dort den Terirrien, 
•ntwIdwMB Mao so miasvaiMendea w«ih«t, i« meimm asasfllb «iwagte. indem ich *m hernotiendea Geiet mit 
dmi Foljren daron nkflnblrtt. So aehriab Ich «ewiw mm einm pnlriMiMhMi TrM, ia Um Gdat, wit irb la 

dem. in Laufe das Jahres IS33, in HoliandiM-t^er Sprache, im DroHt «rarhlmeMi Werk, Ober eine polTtliche, 

ortliopaediiche Kunst^eicliictite, in der A im« rk :n» auf Sciff 33 ua ! 31, in der EiaVilun!?- durchs efüfir» im l « beii 
M auch die traurij^ Terirraaf en und Folgen der Bclgiichen Hcrolutioa , in jenem Srbreibeo. nach ihrer Natur, 



wi« den Basenneehug 4«s Holllnliscfcca Patriotismiu' aoseiaaiidtr gwaM bebe. Vieak SchiUlsa baOadaa aicb 
kewlsi aoob ontar dan Fnpiaran dar ftuMMa Htm Adreaairtai» 
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Gtupiralioii bcnicksichtigen. Dazu sagten mir auch , wie oben erwähnt , noch alle Ki!.cheiuuugen, da&s 
kb dort a«f leöiM HeMehta Oatentuiiuf raeban kSue. 

Ew. ExcellflfliI welches Geschick, trelche Wirkns iuMBt« ich nnter MtolMi VerhUtniiMB, Ttn 
■einem dortigen, momrntaneti Erscheinen erwarten 7 

Sollte ich die Sache unter jenen geschlossenen Verhältnissen auseinander treiben, was mosste ich bei 
jeaen SyBpttlnea, bei del MboB niDgaiigeaea BilHgkeiteB bcfiirebt«!,' ud feraer, wo ein Enatanaaa 
für mich, dort oder hier? Hfalgegen würde mir ein günstiges . ein goRdiges Zeichen von der dortigen, 
hohen Küniglichen llcsicnin^ , — was ich in jeder Dciichung würdig sein und so wohl veidient haben 
Büchte, — Kraft gegeben und mich auf den Weggeführt haben, diese sittenlosen Verdeibnisse auf die 
■Bgliebel imwhidlieb« Wciae n betebiinkiB oder nafiobebw ; oder wOrde Mub aar dort ein gowieb- 
11^ IVond bemwgetieleo tein, der et ait der Sache git meinte, und jenen fi«ehen, unter den Schnti 
der äussern Form einer schwachen nnd Überredeten Gemahlinn betreibenden , inlrigiinntenTreuIn^ien , nach der 
VoUoucht seines Chefs, zu diesen, für jeden erkennbar verderblichen Variationen gefragt haben, so würde 
•olebca aehon wMealücb beigetragen babon, dioM aehwa^ Seilt, uabt aar aa ibn aatfirSAea 
Pflieblca, aoadem a«ch an ibr aatürilebea AUecean at eriaaeia (*), aber aaiUfl diaiea aar lawere 
Anic^n^en f ir diesen baurigea Belri^ Etwoa ReelMSdal^ und Galoa, tob ihn adbat gealdit, wird 
man nie erfahren. 

Auch obengenannte Tuerxsb Maemhkk, ein Mädchen in jeder Hinsicht von dem gemeinsten Schlage , welche ich , 
wegea ihrer aaiittUebea nad aebleehtea Aninbiaag, eadlieh anf dae fordieato Woiae, aber aar aa aplt, 
enlferate, nad dieselbe, den hier betriebenen Unsitilichkeiten nach, anf dem Schub hätte mlissen fortbringen 
lassen, wurde nnmittclbar bei ihrer Ankunft in fVürzhurg an die Spitze jener berühmten Anstalt, m 
Gonvernanlinn erhoben — !! dei; sogjir die Eigenschaften für ein gemeines Stubenmädchen fehles — 
TOB wdcbcr Efbebaag ich tak nach vieka MaoatiB, «na cafillicar Aamge, ia Keaa l B i ia kaai. 

So wurde diese Familie, mit den im Lauf yon vierzig JalirensoBiiibsam aufgebauten Werken ihres Chefs, 
Ton jener Hiihe, in einer so VtuTCn Zeil, auf eine mnthwillige, anfeine solche vcrrälherische Weite, TOB wel- 
cher Art die Gescbichte wohl kein Beispiel aufgezeichnet enthalten uüchte , heruntergestürzt. 

Alle die .aageTrihitai, acgallTea DIii(e nad die aiAiaige BeachiSakaag aaf dea hiei^ Flals, anutlea 
aaeb daUer dloydilis bekaant werdea. Di« Sjnapathie aalar dea KaaatgaaotMa dieieo Laadea, für die aa 

(*) Man liArte wotil , d4M dieser Srhwürhlinj , ror jrnea faatMl'srliea LiebliaberreiMa , l>ei de» üerrn Tontil*dca 
TOn Beltürden sich jedeamahl Teral>K'liiedetti ■o"'' denselben so^ar nnteralCilr.t würde. Wie 

koaata tr sich Monnto in lianriMa, bloa iim «M«dliche BracUeidMagM sa gewinnrai «uflialten, oIim da« ar 
TM ataeoi «nnti b o a tt w i m ■•in« ■Irhtie PIlirhten «rinnert «ora*. — Abw dit «MNligw KwM-B«fhml«b — 
Was aAlIte ieli unter solrln-n imirhtpn ihun - icli mimte l>arTrn. 

Wie konnte ich in diesem , liir ajcti , wie schon erw&hnt, delicaten Lande, ia wcirbam ich, so wie dieacs delicale 
uod so tiOcIut icliwierige, i^anx nreo Ilrilgearlitri w> total fremd war, lur entca KatwSckluDg deMeIben,wnT.u noch 
die Bentinnans dea aaaan licilnittels der Seebidcr ratianell an catwickeln war, alBan norh Vabavandiea , der dasu 
Ia aaiaer Maeal aaf A'asa Weiat a^eh mratken , aa «• Spitaeatella« . Sallla Ich im ta TMrMMn Teitraoc* vaa diaiea 
Iionda, den bewicaenea, so illerhnrhstm , luildrnMstrn <^ nadenbezeuKunKen des ATfiasfs itr JfMerlanien einen Da- 
ftf^mt g:eg«nflberttellen, und so untrr snii lirn VFrlialtnissea diese neue orthopaodiachc Seebadanstalt auff^eben and 
mich dort wieder festhalten' Wetilirn .Schatteastrich über meine Diatorie, nad wie naclitbeilis wOrde dies auf 
dleaas acaa HailqMttm aalbst gewirkt haben, ohaa dam ich ▼•milafUferiraiaa. bailaBaniortbeataadcaca, politiacbta 
rarhiltaiMan, dia Aaiairfct babaa kowrta, dla ichno m tialbn TarwonaBagaa aoT ditN Veiat wMcr aoehallaB an 
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viel Auftehn megeade , augedehale Anstalt , und die unerwartete Art des arzeney losen, und doch so 
glüekliekfla Kmulbfllriahet b iemdbw. «ndiite tUk altasUis ia dan G«pMati, inalog te, M de« 

jeaseitigen; welches Alles, diesseits unterschiedene Begriffis und meh Aakhuag^nncte und Raum für 
beliebige Auslegungen gab , — welche leicht zu denen , als eines, weit früher im Irrthum mit einer hohen Palientinn 
herbeigezogeaeo Ereignisses, dann za denen mit der CItolera, beigezählt werden künnten — (von welcher 
Krnkhdt iaibeh te, eng ia icr Mttte liegode HMbartalt bewahrt wind«). Wdekefotstera dieaWditliclw 
Zerreissnng dieser Werkstatt, Audi die Vodeitnng von, in gcwisNB ThetlCB geübten Gchülfen. nndilaaB 
den Eifer für wihie Nachahmiugea Ton angesehenen , hiesigen Kunslgenossen , bei der Vorgabe mit meinen 
Erfindungen , lur folge hatte , (*) wodurch bei meinem. Fremdsein und Aileindaslehn mit einer so ganz nenea 
SmIm ia djeaem fieoriea Lande, wie leicht sa eraeirteB. die waluea Begriffe vea dicaer HaQNwIn iaa 
PBUieiB.dia8ei Laadea, aif das Unaatiirlichste verstellt wurden. 

Jene dortigen Ereignisse nnd allseiligen, gleichgultigen , ja verächtlichen Zariicksetzuns;en wurden selbstin 
einem Orte, in meiner seitlichen Abwesenheit , über mich und die Sache gewälzt, woich im Lanfe jeneroben- 
geBaaaten, ao ihateaToDaa Jäba« la nd GtttoaSlarhaapt, und mA. UrdaadaaSgePobUcamsoNützlicheaer. 

and so ausgedehnten, gesellschaftlichen Lebens, mein 'Ssmc noch in keinem richtei liehen Protocoll eingeschrieben 
ist. Sohin möchte aus der Historie und aus der Natur dieser Üache s<^at zu ahnen sein, dass man auf jenem wichtigen 
Gnwdplättchen einst ein Andenken anfzustelleB trachten mtfchle. Die Leidenschaften Yerschwinden, die guten 
Sachea trelaa ia der Zeit herror. Jelat liegt a i M i e Saeha aeehia der Allgewalt , ontcr im ?aiaitteaa aiaaa aaeh 
äbatiacten Systems. Man wünscht den Namen des Erfinders und thurchfiihrers dieser wichtigea Sache, wie 
esausvieleti ailscitii^cn, Inn- und ausländischen Erscheinungen zu reflcctiren ist, alletMita m Terwilc]iea.Die 
Sache ist aussei halb den gewöhnten Formen nnd über den Knnstzeitgeist hinaus. 

ffiagegea weint aas die Ges^Mehie voa alka Zcfteaher, Ew.Eiceliaaa, aniche WirkaBgaaaaf Bifiadcrvaa 
Erfindungen von etwas bedenlendea Sachen, besunders aber Taa aalelaa , die im Gegensatz von abstrac- 
ten Dingen oder solchen Systemen sidi erheben. auT. Wilrden hinfVgea meine Realisationen unter die Ein- 
sicht , unter das Princip eines andern , wissenschaftlichcu kuost- oder ceaamerciellen Zweiges gehört haben ■ 
la würde riae M», nad etne ao weise Verwalhng solelie nnnatürlielie ZeitrünaKiaagea aieU habea äber- 
aaha müssen; aber man glaubte, wie es scheint, diese Sache, bei der unrichtig verstandenen Sympathie 
der örtlichen, hohen VcrwaUnng, und da kciue Slimino dis Sache /.u protcgiren schien, dem scientivischea 
Vortrag Überlaasen zu l^önnen. — Es ist nun einmal durch dieses Zusammenwirken so geworden. (*) 

UlUM. — I«h miiMte also Ot>i>rhaapt aehon bald ahnen, dau man dort eineneiU Dinfe unma^^Iich ^rraselit IMI« die 
fein sollten, and lelrht mnKlirh waren t «BilererMlts mir Ding« anfgvgebfn, die «rflillcn nirbt möglich wwan.w 
wh: ej .lii ii wirklirli n::n . rLMciit, uadcr«- unndKirliclke mUglleli asaaMn. — Ich MM» mUk gsUlMga, bei in» 

Uoffaung auf moralisch* Cm Wandlung, su harren. 

(*) Sehe de« TrrfaaMn Schrift Ober elno wiasenscbaftliche uml politisrhe, orthopaediiche Euaatberathung , die Heil, 
barkeit rim ultcn, frr uil|,{;'cn llü''t;elcnkierrFiikung<'ii , il c an„-el)iirc'n oder nach der GebUft feiMudon ited , bo« 
trefTead , in iloUäodiacber Sprache, im Jahr 1831 im Druck «rtchieoen. — tieite 32 hia H. 

(**) Ks waflea la ttasar aflaaa Banuigiaache , — welche {eh roa ihren Aal^gspuacten an, aaek »cum, auatUir 
für dos mentrtilirke WlSSSa, derea orgaaisrhen , inaern Torf^Ungrn und Ciitnbinatiuara nach, noch »o dunkeln , tbieri- 
•eben Batur abKraMttaa Oaattaaa, aiit daaan dar Pbyaick TcreiBigt, «rmittelt habe, gau baaofdera Vefhaitnii^, . 
UaslcbOiiA im VHMOmm na« Biaiasies der ebentaa Tenraltai«aM«tdea, alaa aecb awbr, ala Ibarhaayt ia 
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W« wir 4ie Wirkang im GAMiM tSr SmmimT Wm lant vor acklMhdniert, die vw fiiaf- 
ul dicnuMdert Mutn «ad atftan aailoss fiir 4i«e SttÜHrr WilmdwiiiHth 4ai Empfiadugoi unh, 

Iiöchst en rainiature gegen die, welche aus den menschlichen Grundverhältnissen und nach denen aller bür- 
gerlichen, auf die Seele des Vater» der Ortiiopädie so iMiiariUch, and weao wir «roUea, im progreasiveB 
Verhältniss , rerstärkt eiiistniiMn. 

Aha nck beute noek nam der VerfaMcar daUor für NitanrahriMitan gegen Mbdüan. ktepfc», 
die lediglich von Neid nnd von Eigennulz, wie dies öffentlich theoretisch, practisch und histoiiedi 
offenkundig vorliegend enviesen, und noch dnich keine öffentliche Zeile widersprochen ist, sohia 
füi Ge&etze, die iu der Natu wirklich hemchea, und die ich auch im Lauf von zwanzig Jahren, darcii 
ttuNBd Ooilldle nad beieiM im eben w vieblbligai, uteMcbiedeM a Cbenelerai naeb EiltbniigiB. 
diee aneh aahon in diesem Lande, bis zur concreten Natur erwiHea bebe , welche aber auch, and dies 
zwar schon seit fünfzehn Jahren, in der civilisirten Welt angennminen sind, nnd auf diesen Grand 
practisch alieraeits angewendet werden. Was selbst der fragliche, originelle Urtheiler, und vielleicht sogar 
meb Zaaga» Profassor Hnrniica, eeit ehi^ Jabna, wibnad der Zeit ab ieb dleie Keaat ia diam 
Laad gdmteht und geübt, und aachdem er sich einiger meiner Erfindungen , durch Verf ühnmg bemxch« 
tigtc. als neuer Nahnmgs/.weig gewiw ganr, unrichtig iiht; auch ohne an den Zweck zu denken, dass der 
Konig der ßliederlanäen, lediglich nor wegen der Neuheit, wegen der Ohgiuelütat den Erfinder der- 
«dbea bt dtaM» Land gerafmaad aaf Reebaaiv dea Hohea OmmnaMale irii efaMr ea badeateadea 
Sana «BientBtit baL 

Für alle obengenannte, abstrafte Systeme erhoben sich hingegen Personen cnler Gewalten für gemessenen 
oder möglichen Schutz, auch urtheilten derselben Richter nach bestehenden Geselsen. Ich kämpfte and 
Idnapfe aoeb, als Person gaaa allein dastehend, fiir jene wichtigen Natarwahrheiten , fiir eta haanrei, 
nallBt. für ebi ewig eoaeiet bWbeida» Gat fBr dfe fBiarala GeaaÜNbafl. 

'der HeilktiiKle, ob. Ria Wc fc elen Bafsalaaf wit dte ihnen fb1|fend«a Re^^eningen oder htkhste Staatsbeamten , 
sowohl die richtcriicbeo , alt di« dar Terwaltntig hab«a in alle andern Fächer d«a gewltarhaftltrlien Tereiaa, mehr 
•der minder directe Einaicht für mehr oder miodcr richtige Würdij^ung , hiofeftn kSnnen dieaclben , im Fache der 
Beilkoada u aolehar duichaoa nicht geUncen. Daher, wenn sich dieeelbe« mit der Logik aus der Iliatorie nni 
4m iracamiittgm , «llaelltfni , |t«etisdiw BriehaiimfMi, nidi* beHMdcn bcsdaMUfMi wallm. aa kUt uaa sich 
lediglich an daa ürtheil der i«lentiviechmi Bemiten. Sobia koante aneh in der Ckeetsjfebnng dieser Ortkopaadte 
noch nicht gedacht werden . indem dieselbe als Bealee noch nicht beetanden bat. — Run ist ee also einerseits mit 
dieser neuen Ortdripaedie, abgcatlin roa (ipm , auf dem Errmdcr bMomicr» laitm Irn , politijicheii Vrirurtlu il . für «ich 
wirklich so, daas der gegeawttrtige « auch der gebildetste Heilkundige von diesen neuen, orthopaediachen , ihn nach 
aahawaalaa Onadalliaa «ad «oa der seiner gcwtthaten Fraxie nncht keterogensa Vtkng dieses aatien Haüqwtaaw, 

.Mb dahaTf eich« mahr ah dar Uaaie Natarkmdffa, and auch aieht fUL aiakr ala dar rUtawjik» dar Tkaataf» dar 
dirseta TarwaltmgSboaate n s w. , davoa weiss ; andererseile Ist ea bal ansarep AlTer-MaiiBekneMMil, umS bei dam 

VoTerantWortlichiein de» Ar/li-, hIht (ipunn I rtlipilrn und ^L:^^^lh.^ll^!l In , iiiilit Irirlit rii i;r» ciriPti , d.jss ein KuttSt- 
genosse bis Jetst für dieses neue lUihyslcm Sym|iatKie , «choD deshalb oiclit wohl gewinnen nuirlite , well für den* 
adhaa eine innere Einsicht in dasselbe, ohne ein besonderes und ackwlai}||aB Saidium, nicht niOglirh ist, und auch 
danm, «eil, wie ich es Ohe, als RuioneUeat die Wirkangaa» gagaa das wm ikai kie daher Gelernte oad Oa> 
'Wlillnle, in so ^Mtm , heterogen gegenfiüar stelm. So Ist es denn, daas diese mefaa acM Smetilbani; , prleiefaeaai In 
einem nnoti voj^eirreiea TertiHltniiij stehend besdiaiit wlr«l , unJ »nhln man unter andern dersclbrn oiirti Jie 
aanatiirlirhaten Prorease anhingen xu kSaaea glaubt nnd wiritlkh auch gegen dieeeibe eingeleitet und anice- 
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leb biKe Ew. EzcelleaB , nnler andern , auf meine letzte Eingabe an die KSnigliche Rigiernag vom 
23 Februar 1&33 einen goüdigen Blick binawoidcB, wcUlie di« Utt «i^|dabtni, hiatODehen Verhilt* 

aisse onutändlicher iadividaalisiit enthält. 

• * • 

h tlkr UMUdgWt Ew. Builui m |»iiife Naelukk Uttaid, oilirbt h amdba 

's Grinatkage, der nntetthäiitgst geboraanute Diener, 

äen J7 Maert, J835. 

{UnUrickr.) Doctor. und Professor 
J. G. HEINE. 



POSTSCBIPTm ALS RVEGKBLIGK» 

EiMiMilt üe MMtUiobM , psliliwkcw ndMieaiMviaelMa Bypatfcien ^dis im htittHnüfn PlnUteM 

iMrracheB, lange erfahren, und dieselbe für dleseo Zweck, so* den hier obwaltenden, besondern, politischea 
Verhältnissen, ooch mehr rrflrctirt, ao«}creriii>!tii iiich dessen befrnsl, daas die hohe Veriraltangaatelle, Be- 
liofii der Begänstigaug meine« Kanal fabrickgesekäfts mir wohl einen raeaatenTheil ioeineoiAcrariallo« 
«1, «kM Bi-gMnofclda; ▼«§ «iMr tMba'neliaa Stoib, («iMa hwmle, aWr wUUi ■».«Im pMMirfM Oa. 
tentülsnng für ein .iod«rra and neue« RaastanteraehoMn , aud besonders nicht für eto, too solcher Nalnr^ 
von welcher die Trr^vsWuagsbeliörde keine Kenntniss haben kann , ohne solche scientiTiscIie Bejyatachtnog 
fiir sieh bewilligen darf, i^laabte ich , an(;oachtet meioe« Bewuatscin, doatjnM waiaa Regierai*g steh für 
MM} «i lrf iet « Bbfftditaog forUn groasmüthig GmI» Hesse, doch llll H ci t wif imM n » pilMi rtln 
DatanOtaBf iraU t a t— Mm n aiiMa, wcUliaWi aia aoiaaÜfiMlMaGudilM , wia jwaMf ilww , 
ab über ortbopaediscbe Torieson(;eii, nur negativ aBsfnllca masate. Ana daaaalbaa Gnud aagtiif iflk 
aapr allea Nachsoclipo bei jenen lioheo Behörden, am die natürliche Bestrelton^ Jener nolbweadigaa, 
mdaa koatapieligeo Bananaetsangea and nagelfesten Bnaeinrieblangen injenem Acrarialgebäude. Dabnr 
ich JiaMlhaa, auf bMiai« Galagwhail hoM, «laKeh hb 4aaa <h» Mwa^ OMaapt 
dba Nutsliebe, Haltbava dliaaer Saebc aagaaKIBf aar al^jamiMa Uahanaagvng aaf. aad hat* 

gestellt sein wird, freitrilllj, auf m^inn Kosten, und zwar an« den erwrorheaM aoii laafNldlM fBa 
hdaftca meines dortigea &aosllabrtcbgeaebftfb, aaäbsan bcatritleu habe. 
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Welclie diplomatische Windungen erforderte, bei der Durcbfübronj Jie-ir'« UeilEicbei , Ottr Jic 
Btbaaplanf de» bier vorau b«daii|«oeB PciocipS) Dftaüich| daai ich in dieftrr neuen, der Heilksadle 
■f «lillffldlf «dl «Ub f«i*ölnlieh«B BegriAo aaAf matn dba BI^Hi'jer gegen märli^an HtU- 
]Ma4isM fMttUtM Batwieklaoff idbMiaiif Hab, and Biete iwdt KaMtetiiflliM CMltair 
l^atörl wurde. Obne «velche Bebanptoag es wirklich aamöjliclj gcbliebea wäre, diese gaox neu« , 
ihrem Wesen nach noch von niemand gekannte, und sojar mit drr ge^eonjirtijpn Heilkunde 
gleicbaan in einem heterogcMD Gegeoaals •lebenden) ao complicirten iieiisaebe, auuufubreu, 

S^tea 4mm ErSmier Jie eelirierts«» DBrcteetaBgsB Htm |MKlfaefccB, aWr kiebei badt» 
taagtTelleat oricinellea Umnege, nun nicht za einem besoadera Vatdiaaat angattcbBat warfea 
■Besen? (Aber doch der Alles so leicLt durcti^cliaaende , weise Konig). 

Dann die Erweiterunjr durch die gewagte Treiuferation und Aufsielluojjf einer aolcbeo groeiea 
Orgaatwtioia , ia diaMM, «aa dar Mattmailelt a» aalfemtea Lende, bi wabbna üa Seabe, 
«via id, Mab aa gaas freaid, «nil wa tab ia daa BUIebaB Spraabaa , erie Ia daa Stllaa faat 

Vnkundig war, uod niclit einmal einen Bekanalca balle. 

Welche nützliche Aurinrihsamkeit niuss dieee, vom Vater dieser Orlhopaedie selbtt ganwchla 
Trensferalion nur scbou für »ich in dem denkenden Kaoetgenoseen erregt heben ? 

Dica, ia dar Tbal, aiaa OrgaalMliaa aiaar aaaaa OnkMalah, ^ aiab alaU aar fjlr Babaad' 
laagaa alier aqgaaaaaten , orlhopaediscben üraaldMilaB , — waleba Organiealiaa^Kraabbeitea awig 
die scInTiprigsten xu liehandeln bleiben werden, — sondern auch (ur n-htindlnn<; von alten, rtiro- 
niacbeu Krankbeilen, nach orgeniacban Nalargesetzen, wie auch nach allen solchen pbjsieeben , ratio* 
nell iadividaeiiairl , eo deae, weaa ai dan PluAeigeiet nicht glückt sie la laraloraa, eie aieh ab aia aaia> 
varwalhaadra, fiir alla Iblgaada Zailaa blaibaadaa Unalte, fir dia Erreiahaaf diaaer Zwaaka» 
la^iairaa aiaae , wie aia aieb nun schon, eridenlerweise, ftbarbaapt aneekmissig erwiesen hat. 

Dieses neue Etablissement besteht nun aber anch nocli , nnwiderspreclilich , als eine neue Qaeilr ) 
eis eine neue, ralionelie Licbransiait für die gesammte Heilkunde. Nack Jahren wird sich auch 
diaa aa blar, wia aieb dia Pmib aaa legitiaiirt bat, arwaiaaa. Hingegen Tarweadala lA iadiaAaf* 
aldlaaf aad Aaaflbraay diawr ariginallea Orgaaiaaliaa, den Voreekasi to« Kduig dar JVlHfen> 
leeilea nickt berecknel, eine Werlbschsft Ton wohl hvniUrt tausend GuUi-n. 

Pafsen wir bieea noch die Idee, nümlich das Ergreifen der Seebäder, auf, als ein urnes ratio, 
aellce, so natürliches, dynamisches Dulerslültangsaiiltel ■ f iir die Bebandinn;; und licilnnj dieser 
biriaalaa Kreabbeilan vbmbb abttrabiif. 

Dia aackbe ige Enaltlla^|f dar OaacCse ron der Wirkung der Sreljü'lrr, nach welchen s-.tiche 
nstnrgemessrn beschaut werden mnss, mit der Iiidiridaili»irnnf7 Aer «Tirkmilen Factoren, wie sie 
Mch im Badanmaient , in der Nalnr des belebten Bleeres, in Gegeusaisen geaetzmüasig entwik« 
bdn, möabia ffe £a Bailkaada , wia fftr dia Nalariebra, aai aa Mbr badaalangafall sein, 
da wir bktibar, • «aiaaa- Wiwaaa aaab, blaa aaipyriMba Tärasea ibar dirae Wirbaag baanra. 
Aber lab kaba diese neue Annlysis, obacbon mein desbllsiges Bedesplem darnach geleitet , we. 
gen Mangel an Zeit noch nicht veröffenilicbea LSanen , andererseits kann ich keioe specielle 
Erfabrangen für sieb davon geben, weil ich diese Bader niemals einzeln, sondern uer in 
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TerbuidiiDg mit aad«rn , zanäcli$( örtlichen Miltelo , (>ebraachrD lasse, Trie es bei cIironSscLca 
KraaUsilca überbaupt kein eiozeloet Heilmittel (ur »olcbe Aütbeiluiigea gebeo kaoa. Debrigen» 
«ad Um i&ur b«treff«adlen, oalurgcMUlichw IWriM y Wen ■oefc mtA ttlsit |pn aufiktOdi, 
ia daa allfeaiMaaai MiaativitebMi aaJ hiitoriMlica Menoirca «atkilltaf wekl« ieli aa Jn lilaaifflf 
hoba Goavtracaitaly ao du Koeniglieh Pmiuiscbe Mio!sterinm itrs Cultus nnil der Medidail- 
An^ele^eDbeiten , an die Köoi|;licbe FraDiduscbc Academie der Künste und Wissenscbarten, an 
die DeutscLe Natarforscheade (ieacllscbaft und aa die Koeaiglieh Baierscbe Regieruoj ca ffiirs* 
iaiyf aar allMhlliigea , bellebigea Würdlgaag;, In Laaf vaa laJarllMlb Jabr^ eiqgref abaa Inbt. 
WclcLe beMgta ErfuMiagf im im Folg«) für aiebt bedealaagalM geballcD werden arihlita« 

Dana aber^ möchte mir onn ebenfalls nicht aucli das zum besondrrn Wri^irnst an{yerecba«l 
werden, daaa ick jene, dareb dleae Speeulalioo berbeigeföbrte , für meine Erhaltang gewiat 
IbrUa Gefiik drali«nde, karte Calattrapkci tribread d«r IcUtea fimfJAr* t» ataadhall, für di« 
Emielmf iea Zidca^ fto daa aU||aBeiaa BaMeraj aa Midaaerad btilaadaa^ «ad aawaaicMidby 

xnr Erwetloraai^ ia der RenntDlss der Sache , bis aar Zeit jener bedeatuafysvollea SEaflaja VMi 
Koenig Lonwio von Baiern, FO>l 23 MAI 183S, allein dastehend, geleitet habe? 

Wir vrerdta aber hiebe! aoeb aocb auf andere, hieher baatigliebe Betracblanfta hingesegea: 
UtaBeh , adlte wn aieh M der Fb^ga «her diaaea Gafaailaad, Uariefctiidb dar rigandiehan 
Wurdigv^g dieser aa aaigedebaiea and aaai|iBeirtea , dar BaiUtaada aagehörigea Erlndnngen nnd 
Durcbf ühran;> , der intiividuiltHirten Betrachtung^ ttad Verglaichang nie entzichii, nämlich dass alle 
Verbesserungea in abstracten Dingen , für die Gesellschaft imaier aar relatir , und auch nie allgemein 
aeia können , indem cineneila, daa aieb dabei vorgeaelatey ao so realiaireade Bessere, kia- 
aiaUiek daa MiMehllakaa Gafakb, vaa dea fafatigaa Bagrifta, vaa dam bamekaadan Oaaehaaek 
nnd den Gevrohnbeilen in den betreffenden Gescikchaflen nnd deaaa jadea aiaselnen Gliedea 
derselben, abhängig ist, andererseits keine solche abstracte Terhessernng, "wenn solche auch 
wirklick, der Natnr nacby fürs Allgeiaeine, als reelle Verbesserung principmüssig rorstebt, fiir 
allaGUadar aUgaiMiBaiia knaaideaa war dabei gewttaüeh daiBieaai afttdkk irt, irt dam kla- 
MMa ataaa Aadaio, daa BfffrUfiia adar aaak dar BaaUlM« aaek, iMkr adar idadar daa Ealga- 
gaagesetEte. 

Auf analoge Weise mScbte es sich anch , wie oben genannt , mit allen philosophischen , abetraelea 
Aaf*«ad Paiae k wingnngen verballea} iadem aach alles, diceen Priocipien Angehörige ebeafiilk nur 
alt Zaidicfcaa k e wk aa t wardaa kaaa, aad dakar allaaaloka,darWaadalkarkailaaMrcaiatellaalaaUeft 
Sjtlbtm Mabf f daa ftrtaalgaa, gpakwiadma adar langaaaaera Waciaalfrladf ew% aaienaeia 

bleiben. 

Auch aelbet die pbjrsiseben , materiellen Yerkesseruagen and Erfiodangen müssen , wenn sie nicht 
diraal daaa Barriek darNalar abfawaaacBjaagckSrea, Uaiiakdkh dar bdividaalliiraaffdeallilBUflkaa» 
ftr dia ceaaMaftfiakan Gliadar, aalcr jaBaa afaaakaB Priadpiaa d« iaditidaaliainea NilaOak- 

aeios beschant werden. 

Nach den gruMten und eatscheideoatea Schlachten , welche doch fortan nnr mit groesea , bei« 
dcraeitigea, ja jedes, anch das härteste Hers and selcben Geist rraehüttcruden , ca betraaeradea 
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Aufupfoi utiQCo getToonpn werden ntus««!) , küoncn tVic VoriLeiJc, d<>r Ntttsea too deuelbcBf für 
den Sieger aelbat} ebeublU ouf) »is Zeitlicbet) too laugerer «der küvwrar Zeildaur Mio. 
GaM UMlflis ▼flrtaSlt.M nch mt im EIcmIm dkr UMmMmw^ »1 toit ww wir te, oBtar 

bedeatni^voller f&r das Gp^ammte der menubltcbea GeseUaebalt mu* wahrKheialieh du bcaeliaat 
nerdrn, >vir der IlciUsandp, indem sie ia aller Well, me die Nalurlchre) eine and die« 

•elbc ürunillebrc bat, Ileell-Nütilicbct, bcMader« AfateriellM sufubrcBi da tokke« ia der« 
hIImb RuMliieiidt, aUfnaria •fltdidwr KsbUmM, fär illa fc— MiaJt ZmIm aiia««ralft 

Die liorperlicbe Gcsoaillicit des Menscben , tob welcher die Iletlkunde die Pflcgcrion leia mII, 
LcIrilTt du ersteydasvi'icbtigale, tJhcBerale tiat j^det gCMUMjiafllicheB lUitfliedayokBedutagedeahea^da» 
. die QaalilMl- dar J^rfüllnas. je4ai BiB^alafl« ^ia aeiaer Bcftuvawaf sat SlllwWilyaai 4«r aar tümtk 
Natarf yoa jaaaa «rpalMkaaTarfcSlIaiMaaUiagiff BeL.DMiiaacfcyfaajiiaaia alifMalk^tet^LdiBaff 
4*rN»rBialcnl wicblaog der Orgunlulion des aieat^blicbcD RSrpcrs, die des nalürliebea GeMada«ia»,aielit 
Bor znnäc!i9t priuripmäsai;; vnn j(*acr Pflegcrianatuceba Bifiue , tO wie bei Krankheiteo du Wiederge- 
•aadnerdeu , loadcrn ao oft die Erhattaaf ie§ Lebeoa voa dar iUtioaeUilaet jeaer Konatabaag , mml 
T«a Jaa derwllwa xb Gakat oder sa d«MB VnHMtmim ■iekaalaa Batlaitfcra ,al>biagig bt, fefcH jai- 
Bieaacblicbe liidividnum, naeb matr WsMJern , org^aDiacbea ladiridaaliUct, bei jaiaaft^AltCT^'bM 
jtilpni Retricb , von ^vclclien abatracten GefSIileo dasselbe aucb beredt sein, oder safer welebar 
GcscUsebafk oder Himmelatricli ea auch leben mag, die Terh&ltaiiBniädaifea BindcraiaM ^ l^iW* 
qaemlieUeitea, ajar S cfc wt Ha a «aa AbBorauUetea^ Tao KcaakMin ia aaiaai Orguiaaliaa« 

SaUa aScUe wähl Jada mtm Bi»r«rt«a||p, artaa.iia fiir die HaairiMwiiiihft aai 'Kaart^aiM 
reell nützlicbe Uty ala eia Gati^gat der gesamratea, menseblichen GeacUtekaft (^edacbt ^erdea 
böonen uad müiaen, and, xrenn solelie aas der Natar erhoben, aad nach solchen physiachea 
uad orffauiacbcn üescizeo , auch auf dein Ecfahraagswag eoUirirt and aflagefäbrt iaty fir 
lÜMalha aidit aar ab eia aeSlIiehca , aoedara, (iaden die aif^Me Ralar, mit «alte «i^r 
Hailfcilaaller, als Praclikcr, allein xn tbiia hat, «ialiak slI dar- Mrtatidlaa OffmbrnAm der W- . 
leblco, tlilerischco Opronotnir des Menschoo, so laajjc dieselbe bestanden and bcitchn wird^ alaa 
ewig dieselbe ist, uad oacb denselben Geselgen regirt wird) als eia «wig daaerndes, aütslialMS) 
beilbringeadfa Gel Rt die Measckkeil , aber aicbt .sa die blossea Ideale and jene obengeaaBMlaa f 
ahalMelaa aad pbfmekaa Eeiadaafan, wckka aal ai<aell% .aafafAaaia > e h iBa l a wi Biftl i r ä aj aay 
die Ia der Beilkoade, in der lUerisekaa Vete^ aBUB aMfpm dandkii IwKvidaallNttM aa 1^ 

geriscb «tinil, beruhen, sa bescbaaen sein. 

SolUeo nan die Realisaüoaea des damit ergraatea Vaters der Ortbepaedie aicbt auch so aas 
eiaev aolcltta daaerkaftcn Priaeip barfargebeBd, hate fca at wa i de a ma a aalDaddaaa^ fcrt dwi Jfc a » 
aVgcaaka vaa der neuen, orlbopaadiadhaa ÜMilisatioa, aiekl sebaa ikai Jakte IMiflB jenem r/mi- 
sehen InslUul des Julius- Uotpitah einen neuen Heilapparat, bei einer Fraa tob 85 Jahr mit 
«iaem Scheokellulsbrach tob der ■flkwierifMeB Natar, «aisefekH? Weleke Uwfife ?erietsna|aMn 
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VOrbtT) selbst M iita jfiii»Kten lodiTldaea , f8r mkeilbar Lieh, «od «Tuaelbüt w'irl-licli, zur solbeii 
Zeit, mehrere, 2W«r melir oilpr minder junfje, an diesen Verlefziin;»cn »erJirüppeUe Indlvidacn , 
in 4er grooea VerMrgaagMMUlt jeacs w aosgcdchentca , rrichen uad bcriilinlCD BocpiUli» segea* 
wättif wareay iraUM ftAktr^ n ■■towcMail— > ■ Zriten, aus jeatr kUaiiekea Oaraatlalt) iajen« 

raihiitr fifcf f iwtt t WWtdta •SaJ} au abw aa jaaar abaagta a B ate a Fraa, gagta aUe | 
HoflTauag der clluUcben ProfeMoren nail Cnniridaten , unter meinem Aaslttlreo , in Terliaf Toa 
fimf Wochen , bei no(<;cetörter, iouerer GesaDilljeit , die Tollkommeoe Normalheiluuj; bewirbl nurilr- | 

Ifaeb eiuigeo Uoulca Imm eine zweite , aucb O3 Jabr alle Frau , mit deraclben Verletzung in jene 
Betbartill , welefcar wXt dtaMllM aeMa HelMe , elMablb nach «mibe aaaloge neilaaer wMctfahr. 

Nacti diesem fol^loii iii der Ivixk sofort nicbt nur analo|re F.tite mit denselhcii (Ieiliin[rsprfolueB ia | 
dcraelben Anstalt, sondern ich individoalisirte oacbhcr diese {;liickliclte Idee und derselben AusrüLrnn^ , 
4uek ml« iMae^ aiaterieUe fivfiadaag«») für alle Beiabrüche and Gelenkrcrreukunijen , die an der ge* 
«■■lio OtfguSm/äm im MMMUBtht« OrfaaSmat veriiMN«« Uaacn ^ ivelefce ieb , (anderer ctaielacr 1 
BIWMile Ar airfew demglMha, ysllge OperaUaaea, *dl mliier aea«a,bfiMllieliaa Ftaaflr die 
■apntirten Ober- und Dntertcbcnkel , mit den begleitenden, pbysiolojiselicn Ab!iaiidIiiTi|rea Uber das 
Stehen und Gehen, nicbt zn (];cdenkcn) bis zum Jahre 1812, alle auf meine Kosten« in jener 
öflieatliebea neiUnslaU, anf dem practiacben Wcgej mit demselhea Gluck, colliirirte and ansgefuhrt 
aa%Ml«Ul Mb, «e noflli fwtaa in jener Gliäih m Cklweaeb ««4 aaeb a» ia die cbtnwgtaehe 

Walt fibergej^anjen nod. Sie MllllieA uihblber, >TeiI ihre Organisation nach plijsiieheu Gr- 
actzen und nach den catspreclienden , orjv'anischen gebaut ist , Fortan in derselben prantisch verbleiben (*). 

Wer wird nun, aebit Obigem, aocb abeprechea| daas ich seit deai Jahre 1815, durch die 
A«ftle]|»a( dar WM» Ort b tf p aadle «ai dareb Ae CbAadais ciMr, derielbea aalapreebeadeafaeaea 
BeilaMtell, im diMir.Beaiebnff, aiabl Mcb weit bfiber geüiegea bb, ia die Beilboade, aad 
abo in die gesammte Geselbehaft nicht noch weit Nützlicheres yerbreitct habe. 

bt dieae Erweiternug, abgesehn Ton den nenorn Specnlationen in der Ausbreitun(<; der ortlinp.iedi- 
eehcn , natürlichen Theorien und Praxia^für alle Fächer in der Heilkunde, auftrelche sie sich, nie auf 
dieMjAvbbrafaaafabedeba, I*dcrguii«ielvIKi{rtcn6aaelbebaflaiebtabciaNatsKebeaeaerbMalT 
BiA* nicbt taaseode von lebeadSgen Proben, mit neuen, inoilio li^chen Behandlungen dieser 
eebwersten Krankheiten, sehon dort aur;;;e8tellt ? fieslrcbt man sich nun nirtit nller^ieils um die 
NaebebDuagen , um die Ergr&adang derselben? Hat maa mich alleofalU acbo» darin erreicht? 
MScUt «y* ifttU diew Mt OftbifMdia, (bdm Ibra WM«« ab «ebbe , dlr«et aar für ikb 
besebaat, «ridaBltrwcba dia bt, abbl aw «ia SyitaM «aa Knabbeilea Im Beuaeblubea 
Ori^aDismus zu verbesaeru and zu bellen , welche die Kunst TO« allen Zelten her , nach allen 
ernstlich fortgesetzten Versuchen für unTerbesserlich , für unheilbar gehalten und erklärt hi! , 
soadem anch das ia sieh gründet^ daas wir das MenschcngescIileeLt ia der Folge vor diesen, su 
bia%M TarkTfippdaafibraablMitea cvideertartrabe varmdkrcn bSanea) -abbt naler deai abenge* 

(*) 8«hc 4i« Salsbnrger aaarfiaaMcA tkiritrgUtk» ZtUitng von J8IS, Ho. 10, Seit« 302 n. w. und Ao. 42 Seil« 
308 «. a. w. anir «s AlMbo^pr allfMMbw, ■silsblsfhsa AsaUsa dm l»JabriMaisrls,-jrahftBegl8. Jeliuibeft. 
Seite 909, a. s. v. 
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nanatea Priucip ron «olcfier aa verwelk baren Verbesserung, alt ein fortdauerndea , nnizüebes , wjcb- 
tigw Gut für die üeseliscbaft bcaehant werden kuouen ? Diese alle MMine Realisationeu worden 
JiirehgcflUtt btwivkty ofcM daas HeoiehM imIIm lotaNHt M balaUi^e«, oder irgend 
rineo lUdifeber, oder mm ptcuahiN P«l»cilgli— gi AUw «wda an da« «• arfiaUgc» 

Nntar aeu ber\nr[;^o!iult. 

Bat aUo die ocue Ortbopaedie der Ileilkande aicht auch Nutzlichrrea zu-yeTührt, und reellere 
nad anflalleader« Wirkuagea für diflM wiehliprt* R— at kgiiimirt, als alle UüUkanslalten für. 
die NaHNrlehrc, die ana wähl, aaU fOaf fcudert Jabiaa, ia MlwUrtatSaeher Hkeieht, aber 
saaKdilty (itllat die Kraakcnaaslaltcn u'ieM au3|;«eeblaaaco) Bebab der näebateo, vaa dey- 
•elben abbiin^endeu Schwester, als lier lieilkunde) mit so nnendlicher Miilip anri Rosten, ao 
ruluDToll gesammelt and au diesen Zwecken aufgeatellt) geordnet bat? Lad dock giebt bei dieiea y 
laait ia jeder Hiaaidit ao nihnwördifaa Gdageabatlea, jawh aack in mmtf Ztälk iam fMIeea- 
pUMkea KapT de« ZifaÜbl aaT, ab die HcUhiiade, mh Aaeoabaw der iMtonie aad der epe> 
nürea» Oberbanpi der blatifta GUrw|fa, hSn wm wmen ZeilM, ver-^ ader weU fir aaefc 
rScbwärls gcscbrittcn sei. 

Nun aber Tcrdankeu %>ir diese meine bedeulangSToIlen Realisationen, diese ao vielcibligea Eria« 
daaf«« Midi keiaea ZaDUligkeitea, aie siad ia der Tbat die Witfcaa^ von hereila vientif Jabr 
laitgea a«gctlreostea, anbaltendcn, mit dm i;(<rätirlk-li!<irn VVajungen verkni|ilhea | ia Seebea oad 
VersucLcu ausJ.tucraJen Tiiüiigkeilea and YnrwirlMfbreitea y BlU daa baaderltA vaa BMlaridlea 
wie von abslractea ErGiiduagea (*)• 

Nun soll icb wegen diese» and wegen df« aeoera SeMK f welcbea ieb daram machte , an 
dareb eaiebe Vcrbrtitaaf den Gaaica, wie aaeli jeac« Gebarlabadea aaeh aBblicher ni werdaa, 
zur Beliilinuii^, ans jenem acböoea Vaterlande, Behnb der Neijriin;;, und wie es seheiot, zor 
Beloliimnn; ei/irr,ia seiner Art uuerlioricu Coasp'iration , verbannt werden, niij aucb, weil icb dort 
eine a« originelle, grosse und gieicbaam lebendige Organisation zuriickgeUsüea kabe,nQd uaa deaStiAer 
aahia' alefal ambr sa bedirfea «Uabt. Wekbe OrgWMaaüea dert, aar traa der eeamereielleB 
Seile beaebaal) aa ticl Bedeateadeny Iffilsliebee biagefahrl bat, aad jeae Aaaitoaaaay, wie «c 
aebcint, auf den polttlscbrn Rcclilsgrund , dasa ieb jene Organisation io einem Aerarialgebäude 
entwickelt ond nun ciiinescbloüAr n babe, woran sich aacb jcae, in dem Torangeslellten Bericht 
eatwickelle, coatrairo Betriebsamkeit allein gebunden aa habea sebeiat, and ia welches icb aber 
etaea KaeleiAelffaf , wie aebaa ernibBl, vea webl aiMasly Um$md GwUtm, Mea tO» BaaverXadc- 
raagea, Baaaaactsangea aad für allm&blifa Laceleiariebtaajeai für daa bcatiaiflrtca SEireeb ge- 
alalltet , nur na;;elfe8t, verwendet habe. 

£in soaderbarca Zasaataentreffea and vielleicht abaiehtliebatca Zusani mea wirken , dass ein anat 
lofa» TerUaiaiM, aaeh-bier, ia Biaeiebl des Laeala vaaa laalitat , wegen dem bedbalenden Tor- 

(•) Ssba «Mar aadam aar daa Tt gt a mm «yatanatlach«sTenMiebniinaainaalMalla»4!8Mnflls,alBoriffaHifM,«rdM> 

paedlscbe« Lehrsyatem, mit 365 Knmmcm, im Jahre 1827 bei Stahl in IFSrthurg im Prurk enrhicnea, und nnn da- 
kicr, mit ncK-li rialnahlifea rrrmehrt, in der Franailsischen Sprach« tibanatst. — Wie rielc, und zum Theil li<klksl 
wicitiigc, loichrr muirrieiieo ErliudunKen hat dar Teribanr asMhar, aad swaT ia diaNT aema« ofttapaediacbaa 
Jlaaba4aaatal« aock rcaliairt, und dazu fsatcU*. 



Digitized by Google 



( « ) 



•chasa , roa dem HoeniglicbeD Gourcraemeut danaf Itttead, betteha aiaMle, weraUBUt die Möglich- 
keit , bei meiaer aUn&hlig hier behaant gewOrlMM Rmltflalailg »ml dca lÜM^iB Plili, imhm 
MB Mir dk pnetiMhflB B«a«M MnlSrte, wU 4ia OotaUtaf «iMr MkIm OifninliMi» 
fir tidl , ao LöcLat , aod nlelrtt4rl wniger , »h wenn die Anstalt atark ail fSttiaten beaetzt, kostspielig 
iat, unter solchen künatlicb erzwunpenen VcrLallnissen zusehen glaubte , daas der Stifter somit für aicfcy 
leicht la irgwad leBisads PriratTortheil , aoch aus diesem Felde su heben sei, wie man wirklich 
Im PttUlnui aiehl andcrr gIraUr. 

Wcna Idi also hier, and üherbanpt der Kfa^lkAn R^fienmgy dem clTilisIrtea Pdiüeu« itm 
KiSl^ Lonwio selhtl« Imioc Unwahrbeilen vor(;etraf;en habe, so mikhte leicht daraus za cntneh» 
men sein, dass Allfrböchstderselbe einen hdchst wiclil!n;ea Gegenstand für die gesammte mcaMb> 
liehe Gesellacbaft, zur üulenaehaag und war ndhcrigeu BtftMlcrno^, za den Föseea dea Altar* 
fcteyiM Tlirtar vorliegM hat. 

Dar nkhatangehende lebt oan in der trSslUchen Hoffnung, das jener weiseste, energische, 
Qcreclitcsie , scheu in dessen Nalor Mchtig« MoaaMh dicaea Knotea, dan BaHsra dar Saeka 
«ntsprecbend I lösea werde. 

Der TariaaMit YanteilugswcLte, wie aaimr Hont «mA, licwut, dMi BgaBlob la darattdiciaB 
flatellwfcafty kalaaB «arlliaUkafiiaB Aaklsag findet, hingegen m3ehtea sehoo die aagefährtea Ter- 
hiltnisse vor derselben belegen, dass sich keine Neigung, und wenn wir wollen, auch noch keine 
binIBngliche Qualificalion in der Knustwelt findet, die Wahrheiten, die doch für den guten Zweck 
der Sache da rgestellt werden maiaten, Tonatragao. Nielrt BWr die Vafcanengang voa der Aalatellaag oad 
Bcbaaptang ves RalarwaiirbaiteB , vaa wirhHekcB lüalaxgaaataeB , flir daa Beaaera dar K«aal aai 
der acoaehlichen Gesellschaft, fordert die sittliche Moral dea Erfinders dazu anf, sondern aaefc 
zur rechtlicliei] Aiiruruii^ der bcstebeiideu , zeitliclicn , gesell»c!iiniichcn , bürgerlichen and politischen 
Gesetze, wie aucli so die richterlichen, ja endlich das sittliche Geset« für die Selbsterhaltaag-Canatilro 
lidi« PraeaMa ge^cu, ia dar Natar baalchande, wirliUeb ia daraelfcaB liariae fce iii a » aaefc diA realla 
Erfdnafas aCmitBadig, evident legitiuirle , bewfihrte Gesetsc. Man aAgC BarfibMlMa TOaieB 
bicr fiea^jtaa oder Allca| aller aaf reellen GröadaB IwiabaBd^ wadariegeB. 



Digitized by Google 



i 



! 



! 



Digitized by Google 



